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Eine Lücke der Frauenbildungsreform

Eine Petition um Zulaſſung von Mädchen zu höheren
gnabenſchulen iſt im preußiſchen Abgeordnetenhaus
nicht mehr zur Verhandlung gekommen obwohl ſie bereits im
März eingereicht war weil die Geſchäftsführung der konſer
vativ klerikalen Mehrheit für die Beratung ſolcher Fragen keine
Zeit übrig gehabt hat Dieſe Petition iſt unterzeichnet von
10 336 Männern und Frauen und zwar Vertretern der Schule
das heißt Lehrern und Lehrerinnen 3139 ſelbſtändigen
Frauen anderer Berufe 660 und hauptſächlich Vertretern
der Elternkreiſe 6537 Von dieſen Petenten gehören ein
Drittel höheren Berufen an Beamte Aerxzte Offiziere uſw
Außerdem haben 282 Nichtpreußen die Petition unterzeichnet
Die große Zahl der Unterſchriften die ganz überwiegend aus
kleinen und mittleren Städten oder vom Lande ſtammen be
weiſt daß hier ein weitgehendes Jntereſſe in Frage kommt
und wer die Eingabe näher prüft und der darin enthaltenen
Forderung kritiſche Aufmerkſamkeit zuwendet wird zu dem
Ergebnis kommen daß ein berechtigtes Verlangen vorliegt und
eine ernſthafte Verhandlung im Abgeordnetenhauſe am Platze
geweſen wäre

Die Eingabe geht davon aus daß durch die Reform
der höheren Mädchenſchule und die Errichtung von
Studienanſtalten nur für einen Teil derjenigen Mädchen ge
ſorgt iſt welche die dort gewährte Ausbildung aus kulturellen
ſozialen oder wirtſchaftlichen Gründen erſtreben Eine ſehr
große Anzahl von Städten iſt nicht in der Lage eine nach den
Beſtimmungen der Neuordnung ausgeſtaltete vollwertig höhere
Mädchenſchule zu ſchaffen Studienanſtalten entſtehen natur
gemäß überhaupt nur in einer Anzahl von Großſtädten

Die Segnungen der Reform werden alſo in Frage geſtellt
für alle Mädchen aus kleineren und mittleren
Städten Sie werden ferner in Frage geſtellt für die
Töchter von Beamten und Offizieren die bei einer Verſetzung
des Vaters häufig keine Möglichkeit zur Fortführung eines ein
mal begonnenen Bildungsganges haben Dieſe Lücke im
Reformwerk muß ausgefüllt werden und zwar zweckmäßig da
durch daß die höheren Knabenſchulen den Mädchen überall
dort geöffnet werden wo die von ihnen erſtrebte Ausbildung
nicht durch höhere Mädchenſchulen oder Studienanſtalten be
friedigt werden kann

Jn anderen Bundesſtaaten ſind die Schulverwaltungen
mit einer ſolchen Maßnahme bereits vorangegangen Jn Baden
Württemberg Heſſen im Reichsland in Sachſen und in meh
reren kleineren Bundesſtaaten iſt die Zulaſſung der Mädchen
zu Realſchulen und höheren Lehranſtalten in beſchränktem Um
fang vorgeſehen Die bisher vorliegenden Erfahrungen ſind
durchaus günſtig und es liegt kein Grund zu der Annahme
vor daß die gleiche Maßnahme in Preußen ſchädliche Folgen
nach ſich ziehen ſollte
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Bekanntlich
Gegen dieſes viel gebrauchte und zweifellos arg mißbrauchte

Wort zieht Prof Dr Karl Bader im Türmer Verlag
Greiner Pfeiffer Stuttgart zu Felde

Die Sache ſei wirklich mehr als eine Angelegenheit für
Philologen und Germaniſten Wort und Schrift ſind ein ge
waltiger Machtfaktor in unſerem Vaterlande geworden Da
kann es unmöglich gleichgültig ſein ob Redner und Schrift
teller ſich allgemein eines Wortes bedienen das in ſehr vielen
Fällen Selbſttäuſchung oder Vorſpiegelung falſcher Tatſachen
enthält Man brandmarkt die Lüge und das mit Recht Wer
aber bekanntlich ſagt lügt oft auch nur denkt ſich niemand
etwas dabei obwohl der alſo Bildung Heuchelnde ſich auch
einen Vorteil verſchafft indem er ſür wiſſender gilt als er iſt
Bekanntlich ſollten untereinander nur ganz große Gelehrte

der Fachmänner bei ihren Sonderberatungen ſagen ja ſelbſt
den ſnte einer an die Geſchichte von den lachenden Auguren

enken
Bekanntlich iſt entweder der Ausdruck eines geiſtigen

Phariſäerdünkels oder ein wenn auch oft ungewollter Vor
der er Unbildung an Hörer und Leſer denn dieſer verzagt
ann leicht gegenüber der Menge des ihm nicht Bekannten
oder unterſchätzt die Beſtände ſeines vielleicht trotz dieſer Lücke
ganz gründlichen Wiſſens Zur Frage der Bildung eines
deren von vornherein Stellung zu nehmen iſt ſehr mißlich

die ſharfe Umgrenzung des Begriffes Bildung und der ge
ſeg sten Menge des zu Wiſſenden iſt faſt unmöglich oder doch
ehr verſchiedenartig Das ganze Leben lehrt ſich beſcheiden

d Wiſſen iſt oft der höchſte Gewinn die Einſicht Jch weiß
ins ich nichts weiß Zu ihr ſollte kommen wer immer mitten
u Lebenskampf der Gegenwart ſteht Tauſende machen ſich
pent klar h etwa der Zeitpunkt des Abiturientenexamens
beden ſten unkt in der Kurve ihres allgemeinen Wiſſens
g tet denn der von unſerer Zeit ſo gebieteriſch geforderten

iſierung der Intereſſen kann ſih kaum einer entziehen
beklagen aber man leugne es nicht ie oft

gertums wären wieder einmal zerbrochen worden

Wir nehmen an daß die Petition in der nächſten Tagung
des Landtags und zwar möglichſt frühzeitig erneut vorgelegt
werden wird Hoffentlich findet ſie dann mehr Beachtung als
ihr jetzt zuteil geworden iſt Wir ſind gewiß daß die Ver
treter der Fortſchrittlichen Volkspartei deren Programm die
Erleichterung der Frauenbildung verlangt die Forderung
kräftig unterſtützen werden

Indnuſtrielle Anseinanderſeßzungen
Ueber die letzten Vorgänge im Hanſabunde die zu einer

ſo erfreulichen Reinigung dieſer großen Organiſation geführt
haben äußert ſich nun auch Friedrich Naumann in be
merkenswerter Weiſe in der nächſtens erſcheinenden Hilfe
Er ſtellt feſt daß Geheimrat Rießer der Fahnenträger einer
Jdee geworden iſt und er hofft daß Rießer Kraft und Elaſti
zität behält um das Werk durchzuführen das er ſich vorge
nommen hat Naumann weiſt darauf hin daß man vielfach
zur Sozialpolitik des Hanſabundes kein Vertrauen hatte ſo
lange die Männer vom Arbeitsnachweis des Zechenverbandes
mit an der Spitze marſchierten Naumann geſteht aber zu
Es war trotzdem von Rießer richtig ſich lieber dem Vorwurf
er verwaſchenen Unklarheit auszuſetzen als zuzeiten ſich vom

Zentralverband deutſcher Jnduſtriellen zu trennen Der
Hanſabund mußte ſich erſt etwas einleben ehe er es auf eine
Kraftprobe mit dem geldkräftigſten und beſtorganiſierten Teil
des deutſchen UAnternehmertums aufnehmen konnte Die
Gruppe Kirdorf Rötger iſt wie Naumann hervorhebt nicht zu
unterſchätzen Sie iſt zunächſt finanziell ſtärker als der Bund
der Jnduſtriellen und hat durch ihre Syndikate einen ſtarken
unkontrollierbaren Einfluß auf alle auch nur indirekt von
ihnen abhängigen Fabrikationen Auch viele Kreiſe des Han
dels führt Naumann aus ſind aus geſchäftlichen Gründen nicht
in der Lage es mit Kirdorf und Genoſſen zu verderben Man
hat immer das Gefühl daß wichtige Perſonen der Bank und
Handelswelt tun als ſeien ſie gerade zufällig in Norwegen
oder ſonſtwo in der weiten Welt nur um nicht Farbe bekennen
zu müſſen Als Privatperſonen ſtehen dieſe Herren meiſt auf
der Seite von Rießer aber geſchäftlich geht es ihnen nicht anders
als den preußiſchen Miniſtern Sie fürchten ſich vor der
ſchweren Jnduſtrie und ihrer Rache

Wenn im Sommer 1909 die ſchwere Jnduſtrie ſich an der
Gründung des Hanſabundes beteiligte ſo tat ſie das nach der
Methode die ihr auch in anderen Unternehmungen längſt zur
zweiten Natur geworden iſt Beteiligung zum Zwecke der Kon
trolle Wenn man eine Geſtaltung nicht hindern kann ſo
geht man in ſie hinein Dieſes Verfahren hätte leicht zu einer
Entnervung des Hanſabundes von vornherein führen können
und es iſt Rießers perſönliches Verdienſt daß es anders kam
Wie leicht war es den Gegenſeitz gegen die Ueberagrarier ein
ſchlafen zu laſſen und dafür die Leidenſchaft gegen die Sozial
demokratie anzublaſen Für das letztere ſind aus naheliegen
den Gründen viele Unternehmer immer gern zu haben Dann
wäre aus einem Kampfmittel gegen rechts ein Kampforgan
gegen links geworden und die Hoffnungen des deutſchen Bür
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hören wir bedauern daß der Beruf gerade noch Zeit läßt die
allernotwendigſte Literatur des erwählten Sondergebietes zu
überſchauen nicht ſelten knapp dieſe Die Allgemeinbildung
geht durchaus nicht in dem Maße voran wie man angeſichts
der Menge der veröffentlichten Bücher der bedeutend er
leichterten Belehrungsmöglichkeit durch Vorträge volkstümliche
und billige Schriften meinen ſollte Man frage nur einen
hohen Beamten irgend einer Fakultät wie viel ihm neben
Dienſt Geſelligkeit und Außenleben für ſeine Weiterbildung
übrig bleibt Man frage einen Großkaufmann ob die fiebernde
Haſt des heutigen Erwerbslebens Muße zu prüfender Selbſt
beſinnung und guter Lektüre läßt Ueberhaupt wer ein
Zauberglas hätte darin die wirklichen Kenntniſſe der Menſchen
zu ſchauen wären der käme zu ſeltſamen von der gewöhn
lichen Bildungsſtatiſtik vielfach abweichenden Ergebniſſen
Sicherlich würde er das Maß des eiſernen Beſtandes an Wiſſen
ſehr herabſetzen und dabei milder und gerechter denken lernen
Unſer modernes Leben läßt wahre Selbſtändigkeit des Urteils
in literariſchen Dingen ſehr ſchwer aufkommen Zahlreiche
Bücher aus der Rieſenmaſſe werden raſch geleſen wenige aber
erlebt ſie ſind Mode und gehen nur darum von Hand zu Hand
Die Reklame verbreitet ſie die Zeitung nicht minder Alle
gebührende Bewunderung vor den großen Verdienſten der
Preſſe aber ſie bringt in Beſprechungen und Anpreifungen
doch gar oft das einzige was viele von einem Buche erfahren
denn daß ſie die Leſer zum Kauf veranlaßt iſt ja ſeltener der
Fall Als die für viele ausſchließliche und bequeme Ver
mittlerin verbreitet ſie wohl Bildung und Wiſſen aber ſie
vertieft es nicht Oft verhallt auch ihre am meiſten und über
all erklingende Stimme ungehört Jn unſeren öffentlichen
Bibliotheken ſtehen reihenweiſe herrlihe Werke aber ſie
ſtehen und harren des Benutzers harren lange und unberührt
es ſei denn daß die Putzfrau bei dem nächſten Reinigungs
termin ſich mit ihnen befaßt Das gibt zu denken

Man ſollte nie ſagen das Buch muß geleſen haben wer
gebildet ſein will Denn man ahnt ja nicht wie vielen Mit
menſchen von denen es niemand vermutet man damit im
Geiſte das Prädikat gebildet entzieht Der Grazer Profeſſor
A E Schönbach hat in einem Buche Ueber Leſen und Bil
dung neben vielem anderen Beachtenswerten auch eine Liſte
gebracht von Büchern die man leſen ſollte Obenan die Bibel

von Bochum und Gelſenkirchen aus geleiteter Hanſabund würde
nichts geweſen ſein als ein Filialgeſchäft des Herrn
v Heydebrand

Naumann hebt dann hervor daß die Politik des Zentral
verbandes deutſcher Jnduſtriellen auf gemeinſamem Herren
tum und gemeinſamer Zöllnerei mit den Konſervativen be
ruht Es ſei kein Gemüts und Herzensbund ſondern ein Ver
ſtandesverhältnis

Welche Truppen hat demgegenüber nun Rießer und ſein
Hanſabund So fragt Naumann und fährt fort Er ſtreckt
ſeine Hände nach allen Seiten aus und ruft Handwerker
Kleingewerbetreibende Banken Transportgeſchäfte und vor
allem auch Privatbeamte zu ſich und handelt damit völlig
richtig und ſachgemäß Trotzdem aber liegt die Entſcheidung
über die Lebensfähigkeit und zukünftige Leiſtung des Hanſa
bundes nicht bei dieſen Beſtandteilen ſondern beim Unter
nehmertum der verarbeitenden Jnduſtrien Ohne die Menge
der Fabrikanten kann nichts aufgeſtellt werden was den ver
einigten Unternehmern der ſchweren Jnduſtrien die Wage
halten kann Das war die Urſache der Vergänglichkeit früherer
antiagrariſcher Verbände daß ihnen eine feſte tragfähige
Schicht von Jntereſſenten fehlte Die Entſcheidung liegt nun
nach Naumann bei dem Bunde der Jnduſtriellen der jetzt
ſeinen ernſthaften Wettkampf mit dem Zentralverbande be
ginnt

Der Kreuzer Berlin vor Agadir
Der Agence Havas wird aus Agadir unter dem

6 Juli berichtet Der Kreuzer Berlin iſt hier angekom
men Der Kommandant ging an Land wechſelte Beſuche
mit dem Paſcha der Stadt und hatte mit ihm Unter
redungen über die Aufrechterhaltung der Ordnung Die
Eingeborenen der Umgebung ſind ruhig ſie erwarten daß
der Kaid Geluli ihnen Anweiſungen geben wird welche
Haltung ſie zu beobachten haben

Die böſen Spanier
Unbekümmert um die Erregung der Franzoſen ſetzen

die Spanier ſich in Larraſch wie in Elkſar mehr und mehn
feſt Nach einer Meldung aus Elkſar haben die Spanier
einen Deſerteur der Machſentruppe in die Polizeitruppe von
Larraſch aufgenommen und ihm ſein Dienſtpferd abgekauft
Da die Polizeitruppe von Larraſch aus der Sultanskaſſe be
ſoldet wird erregt die ſpaniſche Handlungsweiſe nach
Pariſer Meldungen bei Franzoſen und Marokkanern große
Entrüſtung Vergeblich bemühte ſich Leutnant Thiriet der
Kommandant der Machſentruppe in dieſer Angelegenheit

Oberſt Sylveſtre hat ſich geweigert den marok
kaniſchen Soldaten die in ihre Heimat zurückkehren wollen
die ihnen abgenommenen Waffen zurückzugeben und meh
rere Briefe des Leutnants Thiriet des Jnſtrukteurs der
ſcherifiſchen Mahalla welche darauf Bezug hatten unbeant
wortet gelaſſen Große Erregung ſo behaupten die Fran
zoſen herrſcht infolgedeſſen unter den Soldaten des Machſen
die auf die ſpaniſchen Patrouillen ſchießen wollen welche
ſich bis auf hundert Schritt den Schildwachen des Lagers
von Vouznah nähern Mehrere Soldaten des Machſen ſind
von den Spaniern angeworben und durch hohen Sold feſt
gehalten worden

Nun wer die geleſen hat wirklich geleſen hat mag fort
fahren die Zuſammenſtellung der Liſte mit ſeinen Leſefrüchten
zu vergleichen Wenn die Liſte Schönbachs nur die kleinlaut
mahhen woillte die ihrer anſichtig werden zumal ſie doch nur
ein Auszug iſt Kleinlaut und milder Nicht gegen faule
Kandidaten ſondern gegen die die in wahrem Verlangen nach
den Früchten greifen ohne daß die Nöte des Lebens ſie ihnen
in die Hand faſſen laſſen Non multa sed multum Keine
Konverſationslexikonskenntniſſe wenig aber mit Vorliebe ge
leſen ohne Anſehen des Zweiges der Wiſſenſchaft oder gar
eines religiöſen Bekenntniſſes und zu dauernder innerer For
derung Dazu gehört vor allem die Erſtarkung der Wahrheit
Man braucht wirklich kein Tugendbold zu ſein um die For
derung zu unterſchreiben Rede klar und wahr und ſchwätze
nicht von Dingen die du nicht verſtehſt und nicht kennſt

Man ſollte das Wort von Dubois Reymond Ignorabimus
das werden wir nie ergründen auch nötigenfalls in Ignoramus
verwandeln eine offene Loſung aller der Ehrlichen die genug
anderes wiſſen oder ſonſt zu einer Lücke im Wiſſen ſtichhaltige
Berechtigung haben Dann wäre das Schickſal des Wörtchens
bekanntlich beſiegelt Darum o Freund du ſeiſt Juriſt oder

Theologe wenn dir einer eine Schrift dediziert Ueber die
Viskoſität und magnetiſche Doppelbrechung des kolloidalen
Eiſenoxydhydrates ſo beſtätige in treuer Teilnahme an ſeiner
geiſtigen Arbeit den Empfang ſchreibe aber nicht von der hoch
intereſſanten Abhandlung ſo du kein Fachmann biſt Sag
ihm ich hab s nicht geleſen und werd s auch nicht leſen Und
noch eins wenn du ſchon glaubſt etwas darüber ſagen zu
ſollen ſchneide die Schrift zuvor auſf denn wiſſe e i n Band
nicht auſgeſchnittenen Druckwerkes redet Bände zur Wiſſens
ſtatiſtik und zur Geſchichte des Flunkerns und iſt ein garſtiger
Belaſtungszeuge gegen ſo viele Jünger von bekanntlich Jm
ſchlimmſten Fall berufe dich auf einen ſehr klugen Mann den
Sprachforſcher Gottfried Hermann und ſeinen herrlichen Satz
Est etiam aliqua nesciendi ars et scientia zu deutſch und

ehrlich Es gibt auch eine Kunſt und Wiſſenſchaft des Nicht
wiſſens Er hat ihn vielleicht auf höhere Dinge angewendet
wiſſen wollen wir dürfen ihn aber auch getroſt für die täg
lichen Fragen des Bildungslebens gelten laſſen Kein Ge
ringerer als Goethe hat ihn gebilligt und dabei von einer
freundlichen Nötigung zur Beſcheidenheit geſprochen

J



Der ſche Votſchafter Herr Jules Cambon
ſtattete am ttwoch dem Staatsſekretär des Aeußern
Herrn v Kiderlen Wächter abermals einen Beſuch
ab Die Beſprechung zwiſchen den beiden Staatsmännern
war von längerer Dauer
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Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung
berichtet offiziös Ein Leipziger Blatt meldet aus Tanger in
folge Einſpruchs der deutſchen Kolonie in Caſablanca und unter
Vermittlung eines deutſchen Reichstagsabgeordneten ſei zur Ver

tretung des beurlaubten Konſuls Maeuß ſtatt
des urſprünglich dazu beſtimmten Dragomans Steinführer eine
andere Perſönlichkeit in Ausſicht genommen worden Demgegen
über bemerken wir daß ſich die Ausreiſe Steinführers ausſchließ
lich deshalb etwas verzögert hatte weil er außer für ſeine Funk
tion in Caſablanca noch für eine beſonders wichtige Miſſion aus
erſehen war für die er noch Jnſtruktionen abzuwarten hatte
Leider hat ein plötzlicher Tod dieſen vorzüglichen und hoffnungs
vollen Beamten dem Reichsdienſte entriſſen und die Regierung iſt
zetzt allerdings zu ihrem Bedauern genötigt einen anderen Ver
treter für den Konſul Maeuß zu entſenden Wie wenig eine
Aenderung der Vertretung infolge der unberufenen Einmiſchung
aus Caſablanca beabſichtigt war geht ſchon daraus hervor daß
wegen des Todes des jungen Beamten der Konſul Maeuß den
Antritt ſeines Urlaubs wird aufſchieben müſſen da zurzeit noch
kein geeigneter Vertreter beſtimmt iſt

Deutsches Reich
Jathos Abſchiedsgruß

Die Jatho Spende iſt auf über 150 000 Mk angewachſen
Paſtor Jatho wendet ſich vor dem Antritt ſeiner Erholungs
reiſe in den evangeliſchen Gemeindenachrichten Kölns nochmals
an ſeine Gemeinde Er erklärt u a bezüglich des über ihn
ergangenen Urteils

Wunderliche Wege gehen die Menſchen wenn ſie das Ver
hältnis des Nächſten zu Gott beurteilen wollen Weil es an
einem allgemein gültigen Maßſtab fehlt wo man dies
Jnnerlichſte meſſen könnte ſo machen ſie ſich ſelbſt eine
Maßſchnur und legen ſie ohne Bedenken auch an die ſelbſt
ſtändigſten und eigenartigſten Naturen an Als ob ſich das
Geheimnis des Göttlichen nach dem Einmaleins ausrechnen
ließe Statt die inneren Regeln aufzuſuchen nach denen die
Perſönlichkeit als ein Kunſtwerk des Geiſtes ſich entwickelt
kommen ſie mit fremden Meinungen und Satzungen heran
Vergleichen eins mit dem anderen und ſtellen feſt daß etwas
fehlt oder zu viel iſt oder nie vorhanden war Ohne dabei
etwas von dem zu ahnen was in den Tiefen des Eemüts und
des Willens ſich regt und drängt ſind ſie ſchnell fertig mit
dem Urteil wie die unerfahrene Jugend und ſetzen das
Punktum wo der Tieferblickende ſich ſcheut den erſten Feder
ſtrich zu tun Es fehlt ihnen die Ehrfurcht vor dem Originalen
und darum die Ehrfurcht vor Gott

Wie übrigens jetzt bekannt wird wurde in der Verſamm
lung des Vereins der Freunde des Evangeliums erklärt daß
die eigentlich Schuldigen an dem Uebel die liberalen Theologen
an den Univerſitäten ſeien Die Studierenden der Theologie
müßten unter ſtrenge Seminaraufſicht geſtellt werden Es
wurde eine Ueberwachungskommiſſion gebildet die bei Jrr
lehren der Lehrer in Tätigkeit treten ſoll Damit zeigt ſich
nun wie die Jnſtitution des Spruchkollegiums zu einer Pflanz
ſtätte der Spionage und des Denunziantentums wird

Der Herzog von Cumberland
und die Stadt Schweriu

Aus Anlaß des 750 jährigen Jubiläums der Stadt
Schwerin iſt von dort an den Herzog von Cumberland der
der Vater der Großherzogin von Mecklenburg Schwerin iſt
ein Begrüßungstelegramm geſandt worden auf das folgende
Antwort erfolgt iſt

Gmunden 10 Juli Durch den Gruß der Feſtverſammlung
zur Feier des 750jährigen Beſtandes von Schwerin als deutſche
Stadt bin ich ſehr erfreut und danke Jhnen auf das wärmſte dafür
Jch wünſche von Herzen daß die Stadt Schwerin die voll Stolz
auf eine lange ruhmreiche Vergangenheit zurückblicken kann auch
im letzten Viertel des Jahrtauſends kräftig und glücklich als deut
ſche Stadt und als Hauptſtadt des ſchönen Mecklenburger Landes
weiter blühen und gedeihen möge ich ſpreche meine Freude
darüber aus daß die Stadt welche der große Ahnherr
meines Hauſes der kühne und weitblickende Löwenherzog
in ferner waffendurchklixrter Zeit gründete als ſtarke Stütze des
Deutſchtums gegen den ſlaviſchen Oſten jetzt in den Tagen glück
lichen und friedlichen Emporblühens ihres Gründers in ſo dank
barer Weiſe gedenkt ich hoffe daß die alten Bande mit
ſeinem Hauſe dauernd und ffeſt bleiben mögen
die jetzt in ſo glücklicher Weiſe neugeknüpft ſind dadurch daß meine
geliebte Tochter die Landesmutter des kernfeſten und mit Zähigkeit
an ſeiner alten deutſchen Eigenart feſthaltenden Mecklenburger
Volkes geworden iſt Gott erhalte das großherzogliche Haus
Ernſt Auguſt Herzog von Cumberland Herzog zu Braun
ſchweig und Lüneburg

Ein Petroleum Monopol in Sicht
Dem im nächſten Jahre zuſammentretenden Reichstag dürfte

wie dem B von unterrichteter Seite mitgeteilt wird vom
Bundesrat der Entwurf eines Petroleummonopols vorgelegt
werden

Bekanntlich forderte eine Reſolution der Abgeordneten Streſe

mann und Genoſſen ſchon während der diesjährigen Etatsbe
ratungen im Jntereſſe der deutſchen Konſumenten ein Verkaufs
monopol für Petroleum Der Kampf zwiſchen dem amerikaniſchen
und öſterreichiſche Petroleum hat im letzten Jahre Formen an
genommen die die Reichsregierung zwingen einzuſchreiten Die
ununterbrochenen Preisunterbietungen der Rockefellergruppe
bringt die Gefahr mit ſich daß ſich die öſterreichiſchen Raffineure
ganz vom deutſchen Markt zurückziehen und den Amerikanern das
Feld überlaſſen Wenn die Amerikaner dieſe letzte Konkurrenz be
ſeitigt haben werden ſie unzweifelhaft dem deutſchen Konſum die

Preiſe diktieren Um den dem deutſchen Nationalvermögen
drohenden Schädigungen zu begegnen ſoll ein Reichspetroleum
monopol vorgeſchlagen werden

e

Der Verbandsdirektor von Groß Verlin
Mit dem 1 April nächſten Jahres tritt das Zweckverbands

geſetz für GroßBerlin in Kraft Aus dieſem Anlaß wird in den
kommunalen Kreiſen GroßBerlins bereits jetzt die Frage der
Beſetzung der wichtigen Stelle des Verbandsdirektors erörtert
der nach dem Geſetz den Verband in allen Angelegenheiten ver
tritt Das B ſchreibt dazu Die Anſichten ſtimmen allgemein
darin überein daß bei den ſchwierigen Verhältniſſen GroßBerlins
nur eine Perſönlichkeit in Frage kommen kann die mit allen kom
munalen Fragen der Reichshauptſtadt und ihrer benachbarten Ge
meinden auf Grund jahrelanger Erfahrungen vollkommen ver
traut iſt Daß die Wahl auf ein Mitglied aus der Verwaltung
der beteiligten Gemeinden fallen wird gilt als un wahrſcheinlich
Bei einer Reihe maßgebender Perſönlichkeiten beſteht vielmehr die
Abſicht den Urheber des Zweckverbandsgeſetzes Miniſterial
direktor Freund vom Miniſterium des Jnnern für den Poſten
in Vorſchlag zu bringen dem die Vorarbeiten für das Zweckver
bandsgeſetz Gelegenheit gegeben haben ſich über die beſonderen
Verhältniſſe GroßBerlins zu unterrichten

Kleine vermiſchte Nachrichten
Beendigung des amerikaniſchen Flotten

beſuchs in Kiel Die drei älteren amerikaniſchen Panzer
ſchiffe Jowa Jndiana und Maſſachuſetts die als Schulge
ſchwader ſeit dem 3 Juli im Kieler Hafen ankerten haben am
Mittwoch die deutſchen Gewäſſer verlaſſen Bei der Abfahrt
tauſchten die deutſchen und amerikaniſchen Schiffe Flaggengrüße
aus Das Geſchwader wird nachdem es vom 15 bis 23 Juli in
Bergen Aufenthalt genommen hat nach Gibraltar dampfen
um dann die Rückreiſe nach den amerikaniſchen Küſten anzutreten

Das Reichsamt des Jnnern hat die Stadt Kiel der es vor
Jahren den Bau eines Tunnels für die Vollkanaliſation unter der
Sohle des Kaiſer Wilhelm Kanals geſtattet hatte
jetzt aufgefordert den Tunnel ſo groß zu bauen daß ſich eine
ſpätere Verbreiterung der jetzigen Kanalſohle von 44 auf 130 m
ohne Schwierigkeiten ermöglichen läßt

Der 5000 Mitglieder zählende Verband ſächſiſcher Jnduſtrieller
hat in einer Entſchließung das Vorgehen des Zentralverbandes
Deutſcher Jnduſtrieellr gegen den Hanſabund einmütig
verurteilt Die bisherige Stellungnahme der deutſchen Jn
duſtrie zeige daß dieſe die Parole Roetgers ablehne die Liſte der
Ausgetretenen beweiſe daß faſt ausſchließlich Kreiſe der rheiniſch
weſtfäliſchen und der Saarinduſtrie ausgetreten ſeien der über
wiegende Teil der deutſchen insbeſondere der ſächſiſchen Jnduſtrie
mißbillige und verurteile das Vorgehen des Zentralverbandes
aufs entſchiedenſte Dieſer Mißbilligung haben ſich einmütig
ſämtliche Vorſtandsmitglieder des ſächſiſchen Verbandes die durch
ihre Fachverbände auch Mitglieder des Zentralverbandes ſind an
geſchloſſen

Die Freunde der
SaaleZeitung

werden gebeten auf ihren
Reisen in Motels und
Bestaurants überall
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Ausland

Die deutſchtſchechiſchen Ausgleichs
verhandlungen

Aus Wien wird gemeldet
Mittwoch nachmittag wurden die Führer der tſchechiſchen

Parteien und der Vorſtand der chriſtlichſozialen Partei von
dem Miniſterpräſidenten Baron Gautſch empfangen Damit
haben die erſten Konferenzen mit den Parteien begonnen Der
Miniſterpräſident teilte in beiden Konferenzen mit daß die
Regierung die Erledigung der Vorlage über die Verlängerung
des Privilegiums der öſterreichiſch ungariſchen Bank und die
erſte Leſung der Wehrvorlage in der Sommerſeſſion wünſche
Die Chriſtlichſozialen und die Tſchechen erhoben Einwände
gegen dieſes Arbeitsprogramm und beſonders die agrariſchen
Abgeordneten verhehlten nicht ihre Bedenken Sie erklärten
z weder das Bankproviſorium noch die Wehrvorlage ſo
dringend ſeien daß ſie in der Sommerſeſſion behandelt werben
müßten Den Tſchechen gegenüber erklärte Baron Gautſch daß
er den größten Teil auf die Herſtellung des nationalen Friedens
lege und daß er die Bildung eines parlamentariſchen Kabinetts
in welchem deutſche und tſchechiſche Parlamentarier Porte
feuilles erhalten ohne vorherige Herſtellung des Friedens in
Böhmen nicht beabſichtige

Die tſchechiſchen Führer äußerten nach der Konferenz daß
ſie durch die Mitteilungen des Miniſterpräſidenten enttäuſcht
W man glaubt in parlamentariſchen Kreiſen daß der Wunſch

es Miniſterpräſidenten ſchon in der Sommerſeſſion die Bank
und Wehrvorlage durchzuſetzen nicht in Erfüllung gehen wird

Das belagerte Rathaus
Aus Rom wird gemeldet

Jn dem Orte Belmonte Mezzagno bei Palermo hatte der
Präfekt angeſichts der Choleragefähr die Anwendung von ſani
tären Maßregeln befohlen Ein Regierungsbeamter ſollte mit

regelrechte Belagerung Glücklicherweiſe konnten die drei
durch die Hintertür flüchten Nur der Arzt wurde entdeckt
und bis weit aufs Feld hinaus verfolgt wo er von Bekannten
zu Tode erſchöpft aufgefunden wurde

Die Regierung hat Truppen hingeſchickt die bereits 80 Ver
haftungen vorgenommen haben

e auch noch der Ortsarzt befand und er eine

Das Zarenpaar in Dänemark
Aus Kopenhagen wird berichtet
Das Zarenpaar wird Ende dieſes Monats in Dänemarl

eintreffen um dem däniſchen Königspaar einen drei Tage
währenden Beſuch auf Schloß Fredensborg rer Der
Zar wird mit ſeiner Familie in Helſingör an Bord der kaiſer
lichen Jacht Standart eintreffen Außer dem Standart
werden die kaiſerliche Jacht Polarſtern und einige Kriegs
ſchiffe die Zarenfamilie nach Dänemark begleiten

Die Maliſſoren kämpfen weiter
Aus Konſtantinopel wird gemeldet
Zu dem Aufſſtande in Albanien wird offiziell bekannt ge

geben daß die Maliſſoren die Vorſchläge der Pforte abgelehnt
haben und auf Annahme des von ihnen den Großmächten über
mittelten ihre Forderungen enthaltenden Memorandums be
ſtehen Der Korpskommandant Dſchahid Paſcha hat ſich geſtern
nach Barane an der montenegriniſchen Grenze begeben Es
ſind neue Beweiſe für die aktive Unterſtützung der Maliſſoren
2 die montenegriniſche Regierung und Armee gefunden
worden

n e
Ueber eine Meuterei im Arſenal von Algier

wird aus Algier telegraphiert Die Soldaten weigerten ſich
mit der Begründung daß ſie allzuſehr angeſtrengt würden ihren
Dienſt zu verrichten Zwei Rädelsführer wurden mit dreißig
Tagen Gefängnis die übrigen Soldaten mit vierzehn Tagen
Arreſt beſtraft

Kleine Tagersnachrichten
Das perſiſche Kabinett hat wieder demiſſioniert Der Sepeh

dar ſoll auf ſeinen früheren Forderungen beſtehen namentlich
Vollmachten und die Unabhängigkeit der Miniſter vom Parlament
verlangen Dieſes will zu der Frage Stellung nehmen Die
Demiſſion wurde vorläufig nicht angenommen
Sir Eldon Gorſt geſtorben

Aus London wird gemeldet Der vor kurzem krankheits
halber aus Kairo abberufene diplomatiſche Vertreter und General
konſul in Aegypten Sir Eldon Gorſt iſt geſtorben

ha x
ſialle und Umgebung

Halle a 13 Juli
feier cles Rektoratswechsels in der UAniversität

Jn der würdigen Aula unſerer Univerſität hatte ſich am
Mittwoch mittag eine ungewöhnlich zahlreiche Schar von Damen
und Herren darunter der Oberpräſident unſerer Provinz Exz
v Hegel eingefunden um der Feier des Rektoratswechſels
beizuwohnen Die Fahnen der verſchiedenen ſtudentiſchen Kor
porationen re ſich maleriſch um das Rednerpult und
der buntfarbige Wichs der Chargierten bot manch koloriſtiſchen
Reiz Unter dem feierlichen Geſang der Fridericianer be

von den Anweſenden durch Erheben von den Plätzen begrüßt
Der bisherige Rektor Se Magnifizenz Herr Geh Re

gierungsrat Prof Dr Wangerin erſtattete nun den
Rektoratsbericht

über ſein ſoeben ablaufendes Amtsjahr Er gab zunächſt dem
Bedauern darüber Ausdruck daß unter ſeinem Rektorat vier
Profeſſoren dem Kreiſe der Kollegen entriſſen worden
ſind und widmete den Herren Geh Medizinalrat Prof Dr
Schwarze Geh Konſiſtorialrat D h c Warneck Prof Dr
Lüdecke und Geh Regierungsrat Prof Dr Muff ehrende
Worte des Gedenkens indem er zugleich die wiſſenſchaftliche
Bedeutung der Dahingegangenen mit charakteriſchen Worten
würdigte Sodann gedachte der ſcheidende Rektor der Pro
ſſpren Förſter und Neumann die nach Leipzig übergeſiedelt
ind des jetzt an der Bonner Univerſität wirkenden W
Philippſon und all der anderen Herren die im Berichtsjahr
unſere Univerſität verlaſſen haben Er erwähnte ferner die
neu nach Halle gekommenen Profeſſoren z B die Herren Prof
D Dr Pagenſtecher und Behneke um dann zu den Meli
o rationen überzugehen die die Univerſität inzwiſchen er
fahren hat Da ſind in erſter Linie die endlich erfolgte Her
ſtellung der elektriſchen Beleuchtung in der Aniverſitätsbiblio
thek und die Errichtung des Semigars für das Genoſſenſchafts
weſen zu nennen Einige anſehnliche Schenkungen erhielt die
Univerſität ſeitens ihrer Lehrer Prof Dr Taſchenberg und
Prof Walter Promotionen fanden in der theologiſchen
Fakultät 1 in der juriſtiſchen 2 in der mediziniſchen 37 und
in der philoſophiſchen 125 ſtatt während das theologiſche Ehren
doktorat 3mal verliehen wurde Die Frequenz der Uni
verſität betrug im Winterſemeſter 2549 im Sommerſemeſter
2691 Perſonen davon ſind bei der letzten Zahl allerdings 43
abzuziehen die von den Univerſitätsbehörden geſtrichen wurden
Beſonders erhebliche Fälle von diſziplinariſcher Beſtrafung ſind
erfreulicherweiſe nicht zu verzeichnen geweſen Die Differenzen
mit dem Ausſchuß der Freien Studentenſchaft ſind ſo betonte
der bisherige Rektor nicht etwa auf Trotz oder Uebelwollen
von der Seite des Ausſchuſſes zurückzuführen ſondern ſie ent
ſtammen vielmehr einem mißgeleiteten Jdealismus der Gutes
leiſten wollte Se Magnifizenz Geheimrat Wangerin belobte
zum Schluß die Studenten Kunze und Wernicke die in
mutvoller Weiſe einem Kinde das Leben gerettet haben und
übergab dann die Zeichen der Rektorenwürde an den am
1 Mai d J neugewählten Rektor Herrn Geh Medi
zinalrat Prof der Frauenheilkunde Dr Veit

Die neue Magnifizenz hielt darauf einen

Feſtvortrag
über die Mangelhafte Anlage des Menſchen
Ausgehend von der heute nur allzuoft laut werdenden Klage
über Ueberbürdung mahnte Redner eindringlich dazu die
körperliche und die geiſtige Beſchaffenheit des einzelnen Men
ſchen in Zukunft von Jugend auf mit viel wachſameren Augen
z betrachten Das ſei nötig damit das Jndividuum einer
eits für Dinge die auf ſeiner mangelhaften d h unter dem

Durchſchnitt r Beſchaffenheit beruhen nicht in einer
ungerechten e verantwortlich gemacht werde und damit
andererſeits die en guten Anlagen zum Nutzen des in
weſens und der Geſamtheit möglichſt vollkommen ausgebildet

einem Arzt n u a ein Lazarett errichten Darob ge
riet die abergläubiſche Bepölkerung in höchſte Aufregung Sie
umſtellte abends das Rathaus in dem außer den eiden Ve

werden Aus ſeinem wiſſenſchaftlichen Spezialgebiet erläuterte
Magnifizenz Veit noch beſonders die Abweichungen in der Zahl

der Kreuzbeinwirbel ließlich gab der neue Rektor die

trat der Lehrkörper der Univerſität gegen 412 Uhr die Aulg
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Graf zwar geiſtig minderwertig aber keineswegs unzurechnungs
fähig im Sinne des S 51 des Strafgeſetzbuches ſei
Falſchſpielaffäre noch andere Perſonen verwickelt ſind

welche die Unterſuchung noch nicht abgeſchloſſen iſt wird gegen

führt Landgerichtsdirektor Dr Crüger die Anklage vertritt

Neubaues im Hofe des hier in der Töpferſtraße belegenen Ge

genommenen Ausſchachtung iſt geſtern in einer Tiefe von etwa

einem durch Oxyd ſtark zerſtörten Kupferkeſſel mit zwei Henkeln
lagen die zahlreichen Fundſtücke Der kupferne Keſſel hat einen

mahlskelchen Der eine Kelchfuß zeigt die Symbole der vier

2

der ren ProSu ler u Wenn e der Herren Profeſſoren Löning
Drews Suſſch Behnecke und Walter zu Senatoren bekannt

und die würdevolle Feier endete gegen 1 Uhr unter den
Klängen der Muſik mit dem feierlichen Weggang der Dozenten

aus der Aula Dr BReumarktgemeinde Wie ſchon mitgeteilt ſoll auf Be
luß der Gemeindekörperſchaften in den Sommermonaten

dieſes Jahres die längſt nötige Erneuerung des Jnnen
anſtrichs der alten Laurentiuskirche ſtattfinden Die Ge
meindegottesdienſte werden darum vom 16 Juli an nach der
Stephanuskirche verlegt der Kindergottesdienſt ſoll im Ge
meindehaus Albrechtſtr 27 um 2 Uhr wie gewöhnlich gehalten

erdenw Ueberfahren wurde geſtern früh gegen 8 Uhr auf dem Völl
bergerweg eine Frau von einem Bäckerfuhrwerk Außer einem
Bruch des rechten Oberarmes trug die Frau auch noch andere
ſchwere Verletzungen davon ſo daß ſie von der Krieger Sanitäts
kolonne in das Eliſabethkrankenhaus gebracht werden mußte

Die Hochſtapeleien des Grafen Wolf
WiWekkernich vor Grricht

sh Berlin 12 Juli
Vor der zehnten Strafkammer des Landgerichts Berlin 1

findet morgen der Prozeß gegen den Grafen Gisbert Wolff
Metternich ſtatt der ſich wegen verſchiedener Hochſtapeleien
und ſchwindelhafter Kreditoperationen zu verantworten hat Der
jetzt 24 Jahre alte Graf iſt der Sproß einer alten deutſchen Adels
familie und Neffe des deutſchen Botſchafters in London Er hat
ſich vor kurzem mit der Wiener Schauſpielerin Claire Valen
t in verheiratet die in Künſtlerkreiſen ein gutes Renommee hat
Jn Wien erfolgte auch die Verhaftung des Grafen und zwar
auf Antrag der preußiſchen Behörden die auch ſeine Aus
lieferung nach Berlin durchſetzten Dem Grafen wird
nachgeſagt daß er ſchon ſeit einiger Zeit ſeinen Lebensunterhalt
als gewerbsmäßiger Spieler verdiene und Mitglied
einer internationalen Falſchſpielergeſellſchaft war zu deren Mit
gliedern auch der jüngſt in Frankfurt a M verurteilte Frei
herr Schenk zu Schweinsberg gehörte

Vor ungefähr einem Jahre weilte Graf Wolff Metternich in
Buenos Aires und verkehrte dort in der beſten Geſellſchaft Nach
dem er viele Oeſterreicher und Deutſche unter allerlei Vorſpiege
lungen angeborgt hatte ging er mit vielen tauſend Mark
Schulden auf und davon Wenige Tage vor ſeiner Abreiſe
borgte er ſich noch unter dem Vorwande daß er an das Kranken
bett ſeiner totkranken Mutter gerufen worden ſei von einem Ham
burger Kaufmann 1000 Mark Jn Berlin verkehrte der Graf
vorwiegend in den Kreiſen junger Finanzleute er ſtand auch vor
der Verlobung mit einer der reichſten Erbinnen Berlins einer
jungen aber bereits geſchiedenen Dame Das Heiratsprojekt zer
ſchlug ſich aber und Wolff Metternich geriet in eine Geſellſchaft
ehemaliger Offiziere ſowie von Geld und Heiratsvermittlern
die ihn als willkommenes Objekt mit klangvollem Namen in alle
möglichen Geſchäfte zu verwickeln ſuchten

Als er ſich in Berlin nicht mehr halten konnte ſiedelte er
nach Wien über Der Auslieferungsvertrag der preußiſchen
Behörde wurde geſtellt auf Anzeige eines Leutnants Backhaus
hin der mit dem Grafen Wolff Metternich und anderen Mit
gliedern der internationalen Spielergeſellſchaft in Berliner Hotels
verkehrt hatte Jn ſeiner Anzeige teilte der Leutnant mit daß
zunächſt auch Graf Wolff Metternich immer verloren habe ſo daß
der Anſchein erweckt wurde als ſei auch er ein Opfer der Falſch
ſpieler Schließlich ſei ihm aber doch der Verdacht aufgeſtiegen
daß alle Mitglieder der Bande unter einer Decke ſteckten und mit
verteilten Rollen ſpielten Für die Spielverluſte die ins
geſamt über 80000 Mark betrugen wurden von dem
Leutnant Wechſel ausgeſtellt Als der Leutnant ſich den Zahlungs
bedingungen der Spieler nicht fügen wollte erhielt er von ihnen
fortgeſetzt Drohungen mit einer Anzeige bei ſeinem Regiment
worauf er ſchließlich Anzeige bei der Polizei erſtattete
Eine tragiſche Rolle in der ganzen Affäre ſpielt die junge Frau
des Angeklagten die noch bis heute an deſſen Unſchuld glaubt
und alle möglichen Schritte unternommen hat um die Haft
entlaſſung ihres Gatten zu erreichen Als ihr dies trotz
Angebots von Kautionen nicht gelang machte ſie in ihrer Ver
zweiflung einen Selbſtmordverſuch Da ſich Zweifel an
der Zurechungsfähigkeit des Angeklagten geltend gemacht hatten
wurde er in der Charité auf ſeinen Geiſtes zuſtand hin be
obachtet Das mediziniſche Gutachten geht aber dahin daß der

Da in die
gegen

den Grafen vorläufig lediglich wegen Hochſtapelei und ſchwindel
hafter Kreditgeſchäfte verhandelt Den Vorſitz im Gerichtshof

Erſter Staatsanwalt Kretzſchmer die Verteidigung liegt in
den Händen des Rechtsanwalts Dr Jaffé der eine ganze An
zahl Entlaſtungszeugen geladen hat

Provinzial Nachrichten

Wiederauffindung des Kirchenſchatzes
vom Himmelgarten

Nordhauſen 11 Juli Bei einer zum Füllmunde eines

ſchäftshauſes der hieſigen Großfirma Schreiber Sohn vor

15 Meter ein reicher Altertumsfund gemacht worden Jn

Durchmeſſer von 50 Zentimeter Die Fundſtücke beſtehen aus
folgenden Gegenſtänden 5 ſilbernen ſtark vergoldeten Abend

Evangeliſten ein anderer Kelchfuß beſitzt an ſeinem Knauf
Hehſteine auch an den Knäufen der vier anderen Kelchfüße
ie noch nicht von Erde und Oxyd gereinigt worden ſind ſcheinen

4 ebenfalls Edelſteine zu befinden weiter waren im Keſſel
Löffel 5 ſilberne ſtark vergoldete Hoſtienteller mit Deckeln

wohlerhaltenes Weihrauchfaß von herrlicher Arbeit 3 zierlich
de beitete Gehäuſe aus Metall ferner ein größerer und ein

ren Loofs Finger Schmidt und

nerer Klumpen durch Oxyd Grünſpan zuſammengebackener
ilbermünzen und einige einzelne Silbermünzen welche auf

der einen Seite den St Andreas Silber aus St Andreas

berg geprägt in Ellrich und auf der anderen Seite das Hon
ſteiner Wappen nebſt Umſchriften zeigen

Der Fund wird den r Auguſtiner Marien
knechts kloſters Himmelgarten bei Nordhauſen darſtellen der
kurz vor dem Ausbruch des Bauernkrieges 1525 nach dem Hofe
des Kloſters in der Töpferſtraße zu Nordhauſen gerettet worden
iſt er wird einige Jahre von dem ehemaligen Himmelgärtner
Mönche Heinrich Thube der bis zu ſeinem Tode um 1550
dieſes Kloſterhaus bewohnt hat nebſt der Himmelgärtner
Kloſterbibliothek verwahrt ſein Anſcheinend hat der ehe
malige und letzte Mönch des Kloſters Himmelgarten Heinrich
Thube den Kirchenſchatz ſeines Kloſters mit ſeiner Barſchaft
an Geld kurz vor ſeinem Tode vergraben um dieſe Wertſachen
nicht in den Beſitz des Nordhäuſer Rates gelangen zu laſſen
Die Kloſterbibliothek hat der Rat 1552 in die St Blaſiikirche
ſchaffen laſſen in deren Sakriſtei ſie ſich noch heute befindet
und das Himmelgärtner Kloſterhaus hat er 1564 für 200 Gulden
an einen Nordhäuſer Bürger verkauft

Sin neuer Sprengstoff
Magdeburg 12 Juli Jn den Waldungen am Papenberge

veranſtaltete Bergingenieur Eppinger aus Magdeburg in Gegen
wart vieler Forſtleute intereſſante Sprengverſuche mit einem un
gefährlichen Sprengſtoff Ammoncahäcit um deſſen Wirkung bei
der Zerſtörung von Steinen und Bauſtücken zu zeigen Als Ver
ſuchsobjekte dienten Granitfindlinge von 1 bis 1,5 Kubikmeter
Rauminhalt und Eichen bezw Kiefernſtücke bis 1,5 Meter Durch
meſſer

Die Verſuche gelangen vorzüglich Man war allgemein der
Anſicht daß das Ammoncahäcit die Koſten dieſer ſonſt ſo ſchwie
rigen und teueren Arbeit bedeutend herabmindern wird zumal
da der Bezug dieſes Sprengſtoffes überall hin freigegeben wird

4 Paſſſendorf 12 Juli Gemeindevertretung
Freitag den 14 d abends 8 Uhr findet im Gaſthofe zu den
Drei Lilien eine öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung

ſtatt

Nordhauſen 12 Juli Verhaftet wurde der Kaufmann
Paul Kummer aus Arnſtadt der vom dortigen Gericht wegen
Wechſelfälſchung ſteckbrieflich verfolgt wurde Bei ſeiner Ver
haftung wurde er von neuem dabei erwiſcht wie er ſeine betrüge
riſchen Manipulationen bei einem Automobilhändler anwenden
wollte Desgleichen iſt jetzt auch der Schloſſer W Her b ſt von
hier verhaftet worden der während der Flugwoche einige Auto
mobilunfälle verurſacht hatte

c

Runst und Wissenschaft

Kontra Koch
Aus London meldet das B
Nach zehnjähriger Arbeit hat die engliſche Kommiſſion die

infolge der Erklärung Kochs daß der Kuhtuberkuloſebazillus nicht
auf den Menſchen durch Milch übetragbar ſei zur Prüfung dieſer
Frage niedergeſetzt war folgendes Reſultat verkündet Der
Tuberkelbazillus des Rindviehes und der Menſchen ſind zum Teil
identiſch Der Menſch iſt beſonders für die von der Kuh mit
geteilte Schwindſucht empfänglich und der Tod junger Kinder iſt
zum großen Teil auf den Genuß von Kuhmilch zurückzuführen
Der Bericht macht darauf aufmerkſam daß gewiſſe Drüſen in den
Schweinen die bei der Herſtellung von Konſerven mitverwandt
werden häufig Tuberkelbazillen enthalten Die Kommiſſion
kommt zu dem Schluß daß die ſanitären Reglements bezüglich
Milch und Fleiſch in keinem Falle weniger ſtreng angewandt
ſondern verſchärft werden müſſen Der Kommiſſion gehörten die
Profeſſoren Foſter Woohead Cambridge Martin London Mac
Fadyeau Dirigent der Tierarzneihochſchule und Boyce Liverpool
an Foſter ſtarb 1897 an ſeine Stelle trat Power als Regierungs
vertreter

Die Professur des Grafen Apponyi abgelehnt
Der bekannte ungariſche Parlamentarier Unterrichtsminiſter

a D Graf Albert Apponyi iſt von der juriſtiſchen Fakultät der
Budapeſter Univerſität zum ordentlichen Profeſſor für
Staatsrecht berufen worden Nun aber beſitzen die ungari
ſchen Univerſitäten das Recht der Berufung nicht in jenem Maße
wie in Deutſchland BVerufungen einer ungariſchen Univerſität be
dürfen in jedem Falle der Genehmigung der Regierung und der Zu
ſtimmung des Monarchen Auf dieſem Wege iſt jetzt die Pro
feſſur des Grafen Apponyji geſcheitert

Wie nämlich aus Budapeſt mitgeteilt wird iſt der von
der juriſtiſchen Fakultät der Budapeſter Univerſität beſchloſſenen
und vom Univerſitätsſenate gutgeheißenen Berufung des Grafen
Albert Apponyi die Genehmigung ſeitens der Regierung
verweigert worden

Jm Kaiſer Friedrich Muſeum zu Magdeburg ermöglichte der
Frankf Ztg zufolge der Auszug des Kunſtvereins aus ſeinen

zwei Säle da er ein eigenes Ausſtellungsgebäude erhält eine
völlige Neu ordnung der bedeutend angewachſenen Gemälde
ſammlung in dem gleichen Sinne kulturgeſchichtlicher Entwickelung
wie bei den kunſtgewerblichen Sammlungen Man durchſchreitet
jetzt je einen Saal des 15 16 17 und 18 Jahrhunderts kommt
zu den Nazarenern und Hiſtorienmalern zu den Genrebildern
und dann in einem beſonderen Flügel zu den Sälen der modernen
Kunſt die mit Böcklin Marées Feuerbach Leibl beginnt und bei
Jmpreſſioniſten endigt

Theater und Kusih

Mottlo Nachlaß
Wie der L meldet hat Mottl kein Teſtament hinter

laſſen Seine ihm auf dem Krankenbett angetraute zweite Frau
die Münchener Primadonna Frau Faßbender hat auf die
Hinterlaſſenſchaft verzichtet Mottls 17jähriger Sohn Wolf
gang aus ſeiner erſten Ehe iſt nun Erbe Vermögen hat Mottl
indeſſen keines hinterlaſſen da er erſt kurz vor ſeiner letzten Er
krankung frei geworden war von den großen alten Verpflich
tungen die durch die erſte Frau auf ihn gekommen waren Die
hinterlaſſene Bibliothek umfaßt 3000 Bände zum Teil wertvolle
Erwerbungen darunter Muſikhandſchriften und Originalparti
turen großer Meiſter

W

Wetter Ansſichten
14 Juli Vielfach heiter ſommerlich warm ſtrichweiſe Gewitter15 Juli Meiſt heiter normal warm ſchwül
10 Juli Wolkig mit Sonnenſchein warm ſchwül
17 Juli Schwül warm bewölkt ſtrichweiſe Gewitter
18 Jut i Bewölkt trübe warm eng zu Gewitter
19 Juli Bewölft vielfach Regen windig warm

r

Vermischtes

Exploſions Kataſtrophe in Weſtfalen
Eine ſenſationelle Meldung brachte Mittwoch nachmit

tag der Draht Die Depeſche beſagte kurz

ſ Siegen 12 Juli Jn der Dynamitfabrik
Würgendorf Weſtfalen ereignete ſich eine E rplo
ſion Mehrere Menſchen ſollen tot ſein

Unſere ſofortigen Erkundigungen beſtätigten raſch daß
ein Unglück mit furchtbaren Folgen vorliegt

Jn die Luft geflogen
war die Dynamitfabrik Würgendorf Zehn Perſonen tot
zwanzig ſchwer verletzt So lauteten die erſten telephoni
ſchen Berichte Von den Todesopfern waren nachmittags
zwei Uhr acht geborgen Jm naheliegenden Walde fand
man zahlreiche Teile von menſchlichen Glied
maßen ſo daß man annimmt daß noch fehlende Leichen
vollſtändig zerſtückelt wurden Von den Fabrik
gebäuden ſteht nichts mehr als zwei Kamine Die Explo
ſion entſtand im Miſchraum Die genaue Urſache iſt
noch nicht feſtgeſtellt man vermutet aber daß ſie
in einem Fehler bei der Miſchung des exploſiven Stoffes zu
ſuchen iſt

Weiter wurde noch gemeldet

Siegen 12 Juli Privattelegramm
Exploſion erfolgte um 11 Uhr vormittags
und Kühlhaus gingen ſofort in die Luft An Todesopfern
wurden bisher 8 feſtgeſtellt Die Leichen ſind durch die
Exploſion aber ſo zerriſſen daß die Jdentität
nicht feſtgeſtellt werden konnte Die Unfallſtelle iſt
behördlicherſeits abgeſperrt da weitere Explofionen be
fürchtet wurden Dadurch konnten die näheren Umſtände
der Exploſionskataſtrophe noch nicht ermittelt werden

Die
Spreng

Verſchollen gerettet
Aus Venedig wird gemeldet
Die Motorboote die an der Fahrt Turin Rom teilnehmen

fuhren Mittwoch früh von Venedig ab mußten aber wegen der
ſchweren See nach kurzer Fahrt in der Bucht von Chioggia eine
Zuflucht ſuchen Da von dem Boot Paz des Dr med Wen
driner aus Verlin das infolge Havarie verſpätet und ohne
Begleitung ausgelaufen war mehrere Stunden hindurch keine
Nachricht kam wurde der Torpedobootszerſtörer Oſtro aus
geſchickt um es zu ſuchen Lange blieb man ohne jedes Lebens
zeichen und man hielt ſchon das Boot für verloren als von
Ancona die Rachricht eintraf daß der Oſtro in Ancona
eingetroffen wäre und das Boot gefunden hätte Der Kom
mandant des Paz erzählte die Fahrt wäre wegen des
heftigen Windes und der bewegten See ſehr ſchwer geweſen
Der Paz hätte eine Panne gehabt und deshalb einen Teil
der Fahrt unter Segel ausführen müſſen während die Panne
repariert wurde

An Bord der nur 11,95 Meter langen Motojacht befand
ſich außer dem Führer Dengel der Sohn des Direktors Stein
von der Gasmotorenfabrik Deutz die den 30pferdigen Motor
geliefert hat ferner ein früherer Deckoffizier der deutſchen

e als Navigateur und ein Mechaniker der Deutzer Motor
werke

224000 Franks in der Hutſchachtel
Eine Frau Duchaux die abwechſelnd in Paris und Nizza

lebt iſt auf der Rückfahrt von Pau nach Nigza bei der Station
Saint Geadens um einen bedeutenden Betrag beſtohlen
worden den ſie in ihrer Hutſchachtel aufbewahrt hatte Die
Frau hatte auf der Station wo der Zug hielt das Signal über
hört als ſie am Büfett eine Erfriſchung zu ſich nahm und als ſie
auf den Perron trat war der Zug bereits abgefahren Es wurde
ſofort telegraphiſch Order gegeben die Effekten der Frau auf der
nächſten Station aus dem Coupé in Sicherheit zu bringen Als
man dort nachſah fand man tatſächlich die Hutſchachtel das Geld
war aber daraus verſchwunden Jn dem eigentümlichen
Geldſchrank befanden ſich nicht weniger als 224000 Francs
in Banknoten und Wertpapieren Von dem Diebe hat
man natürlich keine Spur

Flintenſchüſſe als Begrüßung für Vergnügungsreiſende
Ein Thorner Vergnügungsdampfer machte am Sonntag einen

Ausflug nach dem ruſſiſchen Badeort Ciechocinek und blieb in der
Nähe der ruſſiſchen Grenze auf einer Sandbank ſitzen Als die
Fahrgäſte das Land betreten wollten wurden von den ruſſiſchen
Soldaten mehrere Schüſſe abgegeben Der Leiter des Ausfluges
Pfarrer Gollnick ließ ſich an das Land bringen um mit dem Offi
zier der Grenzwache zu verhandeln Jedoch wurde die Weiter
fahrt des Dampfers und auch das Ueberſchreiten der Grenze zu
Fuß unterſagt weil der Dampfer nicht gemeldet ſei und um 3 Uhr
die Grenze geſchloſſen werde

Als trotzdem ein Verſuch gemacht wurde die Grenze zu über
ſchreiten wurde etwa ſiebenmal ſcharf geſchoſſen

Eine peinliche Affäre in Paris
deren mitwirkende Perſönlichkeiten vorläufig noch nicht genannt
werden bildet dem Journal zufolge gegenwärtig den Geſprächs
ſtoff in der franzöſiſchen Hauptſtadt Das Blatt weiß von einer
Ehebruchsaffäre zu berichten durch die ein Diplomat und
eine Gräfin die in der Geſellſchaft eine große Rolle ſpielen ſchwer
kompromittiert erſcheinen Das Delikt wurde in einer in der Um
gebung von Paris liegenden Gemeinde durch den Bürgermeiſter
einen Feldſchützen und zwei Gendarmen feſtgeſtellt Als die Ver
treter der Behörden in das Schloß eindrangen wo das Liebespaar
wohnte erhob der Diplomat Einſpruch und wies auf ſeine Un
verletzlichkeit als Exterritorialer 2 hinMittwoch abend brachte der Diplomat im Auswärtigen Amte
eine Proteſtnote ein Trotzdem iſt eine gerichtliche Unterfuchung
eingeleitet worden

Der Seemanngsſtreit
Jn Amſterdam dauert der Streik fort in Rotterdam iſt

er jedoch beendet obgleich die Reeder harte Bedingungen ge
ſtellt haben Sie verlangten ſoſortige Wiederaufnahme der

rbeit dann würden Vertreter der Arbeitnehmer im kom
menden September zu Unterhandlungen empfangen werden
Grundlage jedes Ausgleichs ſei aber daß die Seeleute ſich ver
pflichteten in den nächſten drei Jahren keinerlei Ausſtand zur

n dieſem Falle
Zulage von monat

Verbeſſerung ihrer Lage zu unternehmen
erhalten ſie vom nächſten Januar ab eine



lich 3 Gulden Die Streikenden von Rotterdam erklärten ſich
bereit dieſe Bedingungen anzunehmen und haben die Ein
ſtellung des Ausſtandes beſchloſſen Ein kleinerer Teil von
ihnen weigert ſich allerdings die Arbeit wieder aufzunehmen
und fordert die Abſetzung der Gewerkſchaftsführer

Hitzplage
Wie ein Telegramm aus Newyork meldet dauerte die

Hitze ungemindert fort Hunderte von Erkrankungen
und Todesfälle ſind zu verzeichnen Der Eismangel macht ſich
immer ſchlimmer fühlbar Die Preiſe für Lebensmittel
ſind auf das dreifache geſtiegen Alle dieſe Umſtände ver
mehren das allgemeine Leiden

Jn Oſterley Park in Middleſſex England erreichte Diens
tag das Thermometer 48 Grad Celſius in der Sonne Jn London
war es nicht ſo heiß obwohl auch hier das Thermometer in der
Sonne bis auf 41 Grad ſtieg betrug die höchſte Temperatur im
Schatten doch nur 35 Grad was der friſchen Seebriſe zuzu
ſchreiben war

Das kanoniſche Alter der Kellnerinnen
Jn dem deutſch böhmiſchen Städtchen Schluckenau das an der

ſächſiſchen Grenze liegt und etwa 5000 Einwohner zählt hatten
die vorſorglichen Behörden die betrübliche Wahrnehmung gemacht
daß es mit der Sittlichkeit nicht in wünſchenswerter Weiſe bergauf
gehe Nach langen Beratungen ſo ſchreibt man uns hatte man
des Uebels Kern auch richtig erfaßt es waren die jungen Kellne
rinnen in den Wirtſchaften mit Damenbedienung die die Jugend
des Städtchens häufiger als den Stadtvätern lieb war in die
Kneipen lockten Man beſchloß deshalb das Uebel an der Wurzel
auszurotten und ſetzte ein beſtimmtes Alter für die Kellnerinnen
feſt Dabei ging man direkt drakoniſch zu Werke Während das
kanoniſche Alter für die Wirtſchafterinnen und Haushälterinnen
bekanntlich 40 Jahre beträgt genügte dieſes Alter den ſitten
ſtrengen Cartonen von Schluckenau noch nicht Sie ſetzten ſich hin
und verfaßten eine Verfügung laut der nur Kellnerinnen im
Alter von 50 Jahren und darüber in den Gaſtwirtſchaften be
zienen dürfen Damit ſind die Grazien und ihnen ähnliche Per
ſonen von der Ausübung des Kellnerinnenberufes in Schluckenau
wenigſtens ausgeſchloſſen Auf die Reſultate der Verfügung in
Bezug auf Hebung der Sittlichkeit darf man geſpannt ſein

Selbſtverbrennung in religiöſem Wahnſinn Jn Gortſchach un
weit Laibach verfiel die wegen ihrer Schönheit ebenſo wie wegen
ihrer großen Frömmigkeit allgemein bekannte und geachtete
Bäuerin Konc in religiöſen Wahnſinn Nachdem
ſie gebeichtet und kommuniziert hatte machte ſie im Backofen Feuer
an errichtete davor einen Altar ſtellte auf dieſen zwei brennende
Kerzen und ſtürzte ſich mit ſolcher Wucht in die feurige Lohe des
Ofens daß bloß die Füße draußen blieben Jn dieſer Lage wurde
ibre verkohlte Leiche aufgefunden

Umfangreiche Einbrüche Seit einiger Zeit wird Genf
von Dieben und Hochſtaplern großen Stils heimgeſucht
Dienstag nacht wurde bei einem Beamten der Genfer Filiale

des Crédit Suiſſe während er ſchlief eine Taſche mit Wert
papieren im Betrage von 41 000 Frank geſtohlen Der Täter
drang in mondheller Nacht durchs Fenſter in die Wohnung ein
Noch fehlt jede Spur von ihm Jn Zürich werden ebenfalls

ſeit Wochen auf gleiche Weiſe jede Nacht drei bis vier Dieb
ſtähle begangen ohne daß bis jetzt die Täter erwiſcht worden
wären

Feuer im Theater Aus Wladiwoſtok wird gemeldet Jn
einem überfüllten Theater brach während der Vorſtellung
Feuer aus Der Holzbau wurde im Laufe einer halben Stunde
eingeäſchert Die Geiſtesgegenwart der Schauſpieler verhinderte
jedoch eine Panik ſo daß ſämtliche Zuſchauer gerettet
wurden

Waldbrände Aus Bay City Michigan wird gemeldet
daß die beiden Städte Oscoda und Auſable am Huronſee durch
Waldbrände zerſtört wurden Zweitauſend Einwohner ſind
obdachlos und ſuchten Zuflucht an Bord von Dampfern auf dem
See Die Waldbrände breiten ſich aus weitere Städte ſind be
droht Nach einem Telegramm aus Detroit wurden drei Dör
fer vom Waldbrand abgeſchnitten und viele kleinere Nieder
laſſungen ſind in Gefahr Man fürchtet daß die Bewohner
mehrerer Anſiedlungen abgeſchnitten wurden Die Zerſtörung der
zwei Städte verurſachte einen Schaden von 5 Millionen Mark

Der Affe im Aeroplan Einem Schauſpiel von ſeltener Komik
wohnten dieſer Tage die zahlreichen Zuſchauer aus der Mai
länder vornehmen Geſellſchaft bei denen der junge Leutnant
Lomellino einen von ihm ſelbſt erbauten Monoplan vor
führen wollte Unter dem neugierigen Volk das ſich raſch an
ſammelte befand ſich auch ein Zigeuner mit einem Aeffchen Kaum
erhob ſich der Aeroplan in die Lüfte da ſprang das Tier mit
einem jähen Satz auf den Apparat der Flieger der zunächſt
nicht bemerkte was hinter ſeinem Rücken vorging konnte ſich
den Grund der Lachſalven die das Publikum zu ihm heraufſandte
gar nicht erklären erſt das bedenkliche Schwanken des Apparates
machte ihn auf den ungebetenen Gaſt aufmerkſam der ungeachtet
der Lebensgefahr Purzelbäume ſchlug und ſeine ſonſtigen Kunſt
ſtückchen produzierte So blieb dem Aviatiker nichts anderes
übrig als im Gleitflug wieder niederzugehen und ſich des ge
fährlichen Mitfahrers zu entledigen
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Sport Nachrichten

Radwettfahrt Rund um die Gletſcher

Aus Jnnsbruck wird geſchrieben Unter zahlreicher Be
teiligung reichsdeutſcher und öſterreichiſcher Fahrer iſt am Sonntag
der größte ſportliche Wettkampf der Alpenländer die Radfernfahrt

Rund um die Gletſcher zum zweiten Male zur Austragung ge
kommen Die vom Tiroler Radfahrer Verband veranſtaltete
Konkurrenz ging über die 351 Kilometer lange Strecke Jnnsbruck
Landeck Reſchen Meran Bozen Brenner Jnnsbruck wobei
2350 Meter Steigung zu überwinden waren Am Start der um
12 Uhr nachts erfolgte waren 26 Herrenfahrer und 8 Berufsfahrer
erſchienen die in kurzen Zwiſchenräumen abgelaſſen wurden Die
erzielten Zeiten ſind durchweg ſehr gute der Rekord von 1909
wurde um zweieinhalb Stunden geſchlagen obwohl ſtellenweiſe ein
heftiger Gegenwind die Fahrer behinderte BSemerkenswert iſt
daß ſich trotz der außerordentlichen Schwierigkeiten kein einziger
ernſtlicher Unfall ereignete denn die vorgekommenen Stürze ver
liefen ſämtlich glimpflich Die Ergebniſſe ſind Berufs
fahrer 1 Hans Hartmann Schwabach 14 Stunden 24 Minuten
23 Sek 2 Peter Straſſer München 14 Std 48 Min 9 Sek

Erich AbergerBerlin 15 Std 15 Min 15 Sek 4 Thomas
ch 15 Std 47 Min 3 Sek 5 Karl Wittig

Großl 16 Std 12 Min 3 Sek 6 Georg SchmidtNürn

38 Min 38 Sek 3 Joſef Hellenſteiner St Johann 16 Std
19 Min 27 Sek 4 Anton HofſtetterWien 16 Std 31 Min 5 Sek
5 Adolf Winzer München 18 Std 17 Min 17 Sel 6 Leonhard
WolfHäſelgehr 18 Std 21 Min 54 Sek Die drei erſten öſter
reichiſchen Fahrer WaldmannGraz HellenſteinerSt Johann und
Hofſtetter Wien haben ſich durch ihren Sieg das Recht erworben
an den Auswahlrennen für die olympiſchen Spiele in Stockholm
1912 teilnehmen zu können

Schiele geſchlagen Bei dem internationalen Wettſchwimmen
um den Königspreis das in London ſtattfand wurde der Magde
burger Schwimmer Oscar Schiele von dem Auſtralier Fin
ley geſchlagen Schiele hatte bekanntlich im Vorjahr den
wertvollen Preis gewonnen und ſtartete diesmal von neuem
um den Preis zu verteidigen

Schachwettkampf Schlechter Tarraſch in Köln Die ſechſte
Partie eröffnete Tarraſch ſpaniſch und gewann einen Bauern Dies
reichte jedoch nicht zum Gewinn aus Die Partie wurde nach
lebhaftem Verlaufe remis Stand Schlechter 1 Tarraſch 1
remis 4

Leizte Nachrichten
JIm Falle eines großen Krieges

H London 12 Juli Engliſche Blätter legen einem
Artikel des Burenblattes Volksſtem dem Hauptorgan
Transvaals großen Wert bei Jn dem Artikel heißt es
Jm Falle eines großen Krieges an dem England beteiligt
wäre würde die Südafrikaniſche Union ihre Neutra
lität erklären Dieſe Neutralitätserklärung von Eng
land wäre von großer Wichtigkeit weil England der Mühe
enthoben würde Schiffe nach Südafrika zu entſenden
Anderenfalls würde im Falle eines ſolchen Krieges durch
Abſperren des Suezkanals die geſamte Schifffahrt nach Aſien
über das Kap gehen müſſen

Der Konſtantinopeler Mord
Die türkiſche Preſſe haupt

ſächlich die Oppoſitionsblätter faſſen die Ermordung
Seki Beis als politiſches Verbrechen auf Die
Jeni Gazetta ſagt ganz offen daß es ein politiſcher Mord

iſt Die Zeitung Hemrah zu deſſen Redakteuren SekiBei
zählte widmet dieſer Ermordung einen langen Artikel in
dem ſie behauptet daß dieſe Ermordung ebenſo wie ſeiner
zeit die der bereits erſchoſſenen Redakteure der Oppoſitions
blätter vorher ſchon geplant wor und auch ihre
ſowie andere Redaktionen beobachter werden Zum Schluß
bemerkt Hemrah daß die Preßfreiheit noch immer nicht
vorhanden iſt Um weitere Mord zu verhüten wird Hem
rah auf Redaktionsbeſchluß das Erſcheinen ihrer
Zeitung einſtellen

Konſtantinopel 12 Juli

Vom Hanſabund

H B Wiesbaden 12 Juli Privattelegram
Der Hanſab und beruft wie Weteilungen an die Zweig
vereine beſagen im Herbſt einen Kongreß ein zur Ver
handlung der wichtigſten Fragen des Handwerks und des
Kleinhandels

Geplante Pariſer Straßenkundgebungen
Paris 12 Juli Der Verband der Syndikate des

Seine Departements hat einen Aufruf an
ſchlagen laſſen in dem das Proletariat aufgefordert wird
am 14 Juli dem Tag des Nationalfeſtes
Straßenkundgebungen zu veranſtalten und dadurch
an den Kampf zu erinnern den das Volk gegen die herr
ſchende Klaſſe führen müſſe um ein wenig beſſere Daſeins
bedingungen zu erlangen

Mord an einem Kinde
h Klein Landshut 12 Juli Eine furchtbare Mord

tat hat ſich hier ereignet Ein 18jähriger Dienſtknecht
erdroſſelte ein 7jähriges Mädchen mit der
Peitſchenſchnur als es ſich ſeinem Vorhaben durch Schreien
widerſetzte Der Unmenſch zerſtückelte die Leiche
ſeines Opfers Bei der Verhaftung wollte die Menge
den Täter 1lynchen

Die Hitze in Newyork
Newyork 12 Juli Geſtern ſtarben hier infolge der

Hitze 26 Perſonen Mehrere Einwohner ſind wieder dem
Wahnſinn verfallen Hunderte wurden ins Kranken
haus geſchafft Wie das Geſundheitsamt meldet ſind
s000 Tierkadaver ſeit Anfangs des Monats im Hafen
aufgefiſcht worden

Vermilchte Drahtnachrichten
Paris 12 Juli Die Kammer hat neuerdings das

Budget beraten und den Geſamtwortlaut mit 517
gegen 75 Stimmen angenommen Zwiſchen den beiden
Kammern iſt noch kein vollſtändiges Einver
ſtändnis erzielt

Madrid 12 Juli Verſchiedene Blätter ergehen ſich in
heftigen Ausfällen gegen Frankreich wegen des
Zwiſchenfalls in Elkſar Sie erklären daß Frank
reich ſeine Agenten aufreize um Konflikte hervorzurufen

Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Engen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes um Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Alpert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Säwrrich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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2 Ziehung 1 Klasse 225 Kgl Preuss Lotterle

Ziehung vom 12 Juli 1911 vormittags
Nur die Gewinne über 50 Mark sind den betreffenden

in Klammern beigefügt
Die Gewinne fallen auf die bezeichneten Lose beider Abteilungen

Ohne Gewähr Nachdruck verboten240 303 407 824 991 1003 112 210 26 506 818 100 2108 509
930 3019 280 430 605 722 835 4489 87 594 927 5980 6012 474 87
528 71 642 894 7018 165 215 352 6526 100 48 652 774 901 2 8154
335 78 538 80 752 941 9008 203 380 442 46 6558 852 929 31

16G0es 225 352 77 619 776 988 11098 315 12064 159 715 21
13081 122 46 688 736 200 833 14030 77 352 611 65 863 15382
401 6537 78 648 723 16621 818 964 75 17028 166 318 679 789
18024 313 728 19217 306 76 537 736

28460 671 988 98 21075 133 700 22076 467 604 742 23005
100 135 477 24152 339 460 99 538 608 53 25010 178 257 544

636 767 26030 42 216 335 479 839 27055 136 458 501 833 28030
100 230 100 322 534 612 786 925 29359 567 770 866 78

39138 241 542 500 629 756 98 960 88 Z31058 100 145 206
329 100 758 300 867 32068 758 895 970 300 33516 635 9834428 525 43 100 62 624 88 884 35256 352 414 6658 910 26181
297 425 752 37080 88 104 609 21 816 33091 123 489 536 90 941
100 29081 177 281 410 71 641 765 68 891 97

46016 605 90 41186 322 200 54 639 637 781 914 42025
85 100 89 158 217 20 51 618 723 43252 6568 635 783 934 100
444177 100 231 638 200 743 867 45054 65 333 483 46022 291
331 562 615 826 47219 358 512 82 937 48077 160 98 400 216
618 624 49 49557 862 86 100

50242 516 63 652 51111 400 65 351 434 636 904 78 52406
505 973 89 53001 158 298 475 100 506 56 628 55 730 100 913
100 54079 233 665 615 97 773 84 959 55040 54 166 414 81 628

44 71 78 696 993 56243 641 732 800 57007 307 200 404 663 718
53050 685 837 90 792 59009 35 279 556 686 848 69

6G2240 300 63 98 335 52 460 6532 706 53 100 817 901 9
61033 358 512 60 94 922 100 62345 619 729 63140 61 476 7650
644262 93 483 510 19 652 869 65317 562 67 825 996 66146 350 95
624 G7228 333 572 83 655 79 952 63212 815 69182 410 94 634 719

702499 566 9837 71074 79 325 657 200 780 934 72665 804
947 100 73349 1000 648 924 74897 75078 529 673 767 83
75 7 771 891 200 77161 240 643 764 939 79032 215 95 619

S0880 96 81433 721 33 918 82097 123 35 369 70 6529 609
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003 83178 335 470 579 84 673 95 96 850 84100 59 267 773 100

2 Ziehung 1 Klasse 225 Kgl Preuss Lotterle
Ziehung vom 12 Juli 1911 vachmittags

Nur die Gewinne über 50 Mark sind den betreftenden Nummern
in Klammern beigekfügt

Die Gewinne falſen auf die bezeichneten Lose beider Abtehungen
Ohne Gewähr Nachdruck verboten
226 421 60 865 500 19 717 200 926 41 1103 ſ200 325 468 90

502 882 915 2424 654 77 578 100 3264 336 618 848 4053 453 679
791 929 5310 450 6655 56 75 938 54 ſ200 6112 109 317 7112 407
530 627 911 12 B056 429 589 680 750 801 9262 404 506 624 803 100

10132 273 11014 124 333 491 93 557 604 121083 283 480 767
13823 990 400 14155 96 277 80 36 450 519 952 15135 558 651
766 849 100 16266 408 16 524 623 60 956 17084 87 128 444 722
39 133283 91 501 619 52 793 944 100 19023 756

20974 3483 537 627 709 386 947 21361 ſ100 419 56 7566 832
064 22072 264 523 915 23007 43 790 829 51 89 24136 312 417
522 611 322 25117 69 297 765 286221 27016 174 240 363 470 83
556 2R014 424 569 29059 99 221 57 923 56

39479 645 753 848 910 31066 162 283 96 ſ100 319 6 11
77 778 32157 2836 302 457 935 85 33316 72 893 Z4069 4 635
77 35212 3906 Z6146 686 762 913 37071 297 346 85 724 980 38093
676 79 727 Z39019 114 375 407 914 98

40278 92 406 542 740 812 41194 249 344 99 4650 824 100
42192 405 557 883 993 430883 394 433 736 80 44333 665 799 829
45443 98 633 68 45358 404 592 780 881 47118 503 20 62 53 714
6857 90 f100 963 74 43220 372 612 21 79 945 49150 839 77

50015 143 100 372 407 57 973 51145 471 820 69 835 52172
299 370 574 94 54046 54 64 247 72 806 55089 279 449 534 612 67
56102 351 698 922 37 200 41 57129 35 58 500 87 476 636 61 724
68760 53097 1665 437 948 59148 90 416 710 81 849

60057 114 339 422 663 6831 932 61180 256 563 688 722 8655
62033 63582 64129 686 F100 932 92 65479 547 634 737 47 51 817
23 63152 203 759 957 67320 475 534 828 91 100 G3008s 219 792
9004 69123 227 673 715 23 991

70411 58 525 808 37 71206 604 72062 127 100 226 3895
73005 41 143 e66 938 74124 271 605 100 75008 1001 9 97 188
200 549 76669 837 918 77105 979 78040 213 62 480 79102 4093
200 741 978

80324 41 421 81075 06 316 100 48 32183 454 615 869 985
N3296 386 535 714 807 34057 374 92 5604 100 77 640 982 35066
3269 572 739 553 88 86119 22 223 316 438 613 100 38 8688 992
837123 84 100 294 3638 443 33048 164 99 219 300 412 93 668
743 71 100 8340 939 89309 23 488 91 547 83 672 756 793berg 16 Std 35 Min 18 Sek Amateure 1 Martin KochSchwein

furt 14 Std 54 Min 24 Sek 2 Joſef WaldmannGraz 15 Std
g83
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313 60 487 614 8109 48 964 83000 8369 73 419 48 63 65680 888
89289 566

960092 277 83 550 98 567 88 774 814 998 91108 782 806 92108
235 302 622 963 93218 823 100 72 927 94298 508 615 798 919
95122 224 48 94 605 910 57 100 70 96000 1109 265 400 754 874
946 83 97197 201 4 57 800 737 98246 469 670 714 885 99036
200 95 248 200 62 546 89 990100157 258 377 518 28 1601025 68 71 635 868 918 162016
166 468 103515 656 711 1094016 45 163 380 249 315 620 80 864
165582 741 19616s5 590 611 107142 453 572 778 853 910 108117
298 332 92 600 63 99 937 71 109163 70 223 347 781 812

110008 250 704 111288 62 100J 77 425 559 112018 4684
808 74 924 66 113141 82 200 667 864 980 114108 292 547 734
69 887 11Sos2 568 619 886 116217 67 687 765 8165 47 117208s 471
566 118122 82 41 201 673 709 10000 24 871 950 62 119046 448
85 525 84 647 100 732 48

120020 87 442 643 121158 702 15 57 970 122064 202 347
651 85 811 123541 963 124153 78 563 125509 128426 682 92
Too 761 127284 334 37 400 824 128006 91 977 129023 31 215

669
1309010 103 539 500 640 45 131115 65 372 511 51 655 58

ss9o 918 100 132012 541 649 908 27 133115 77 290 305 495 6561
o6 100 872 134225 705 135150 322 23 495 535 742 859 100 99
929 89 136293 306 671 137097 215 348 656 90 435 89 513 673 861
138151 54 s60 81 989 138257 306 95 594 710 958 64 95 100

140048 200 82 215 627 657 100 78 141120 327 457 579 94
142788 eo2 143302 605 6 770 lI300 862 144104 212 572 689145319 400 76 532 61 728 146067 903 50 55 147167 243 324 138
97 143250 562 771 148070 132 94 300 448 743 882 985 100

150s63 750 151639 707 49 152126 973 457 501 990 153029
47 234 67 515 655 154277 829 460 531 618 93 155004 89 7081 551 701 38 156020 394 740 936 89 157044 283 514 712 153171
321 6559 6000 784 835 46 95 158006 100 161 394 483 94 748
883 943i60o1s3 91 100 396 529 744 161782 838 162108 351 466
76 538 68 807 952 62 83 100 163118 72 409 100 547 164077 312
621 771 838 1527 201 5 8 361 r h 173 511

115 467 168276 393 100 464 267 65187 170358 577 605 965 171001 110 331 37 624 776 830 172309
s888 172112 239 331 174132 57 319 419 630 778 928 70 175037
373 97 t 176130 235 e 177669 931 1783324 434 823
63 55 178139 71 360 591 8330160050 6553 615 181072 105 97 420 778 91 964 90 182127
183000 6 460 572 96 184015 49 200 79 104 412 40 72 529 77
767 185187 400 225 430 48 669 186006 133 98 264 387 688 837
83 o21 183290 644 189145 88 266 325 43 87 436 87 640 734 833 908

100 45 206 7 373 82 200 421 55 6511 94269 301 82 424 818
63 82 95559 656 712 25 96108 386 556 695 719 836 63 81 97078
162 392 526 98121 511 28 791 896 99197 298 491 948

166035 147 200 605 13 101259 74 349 420 652 749 863 901
102102 69 748 80 800 1603276 409 527 751 894 916 104003 5 314
487 6519 6838 105572 76 408 506 90 725 39 901 41 106271 8083 8065
954 100 107112 203 65 418 103379 452 57 6652 71 843 109141
273 308 445 703 936110174 255 310 414 686 688 737 856 969 111029 115 1338
201 445 515 92 917 81 112204 44 544 717 916 113276 303 89 100
769 801 114003 81 427 620 820 82 115126 3000 330 647 676 735
116012 356 ſ3000 767 881 117646 296 603 95 776 6864 901
118086 269 653 119266 84 359 483 97 504

1206309 658 86 95 868 982 121406 88 501 600 71 7265 64 960
100 122345 492 724 819 956 123031 66 187 219 78 672 124075

426 624 851 51 819 31 46 1250765 474 905 126074 80 247 382 100
127110 41 68 81 473 548 ſIoo 123210 868 584 788 952 128060
412 506 21 649 73 94 794 061 82130246 53 74 397 742 93 900 131007 287 338 494 503 61
633 768 f300 s609 905 132194 351 409 706 1330609 262 502 764
124010 43 140 ſ100 323 699 200 615 877 135032 300 26 408 30
617 800 136043 463 576 731 900 ſ1001 137029 496 911 138048 166
689 858 904 139169 268 8341 767 809 93140230 317 487 519 641 61 796 807 141162 475 545 81 610
142156 94 560 143023 100 161 346 70 628 858 144282 878 42
894 912 30 1450655 238 405 547 925 ſ100 98 146400 756 147007
5 n a 47 60 668 808 148102 61 222 678 733 72 987 149012

150221 64 4s5 679 151152 69 665 928 152306 80 6557 786
821 56 68 65 153075 332 446 300 609 6820 910 94 1542165 z
449 507 969 f1ö0ſ 158012 76 130 268 861 81 591 754 948 15602
156 406 157177 276 479 600 648 716 959 85 158259 100 660 72
46 951 159040 1156 2654 100 362 445 669 819 4160104 62 200 365 797 842 969 86 87 161445 865 618 642 775
12 57 996 162118 21 493 769 902 163182 256 306 456 164067 2
310 768 976 165000 153 166254 406 601 671 846 1676088 153 48
p1 62 710 168177 498 100 520 736 300 169071 290

170138 76 92 263 171093 386 468 1722650 617 380
173019 234 320 717 869 174069 208 365 732 908 175212 44 9
176604 701 0652 100 177309 ſ100 678 800 009 46 1786406 10

692 616 69 925 179438 703 200 6866 yo180077 262 419 800 181180 639 792 960 182094 416 c6
607 707 183022 40 462 657 164114 927 185010 814 409 64 1 z
95 702 36 1Iä6262 851 187010 213 80 356 183350 200 6508 7
972 189005 103 265 300 75 300 498 6083 59 782 9365 42Die Ziehung der 2 Klusge 228 Kgl Preuses Klagsen I otterio
Undet otatt am 11 und 12 August 19114
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Bank für MHanckel und Tnclustrie Darmstädter B
Aktienkapital

Alte Promenade gegenüber dem Stadttheater

w3UJ

Handlol Geworhe u Verkehr
Berliner Börsoe

Telephonischer Bericht der Saale 2Ztg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 296,25 Diskonto 187,50 Deutsche

zank 264,75 Berliner Handelsgesellschaft 167,25 Dresdner Bank
157,20 Russische Anleihe von 1902 92,37 Türkenlose 175,75
lombarden 28,75 Kanada 241,57 Baltimore 107 75 Laurahütte
75 75 Bochumer Guss 235,75 Gelsenkirchen 199,50 Harpener

188 Deutsch Luxemburg 190,50 Phönix 253 A G 276,12
Siemens Halske 251,62 Hamburger Paketiahrt 136 Nordd
Ilovd 96,87 Grosse Berliner Strassenbahn 200,25 Warschau
Wiener 214,25 Tendenz Ruhig

Am Kassamarkt notierten höhe r Gebr Goedhart 2
Jul Berger 3 Patzenhofer Brauerei 1,50 Schultheiss Brauerei 1
Dortmunder Löwenbrauerei 5,25 Bank für Sprit 2 Adler Zement

75 Adler Fahrrad 4,25 Dinnendahl 1 Eckert Maschinen 1,25
fxzelsior Fahrrad 1 Flöther Maschinen I R Frister 2 Gritzner
Maschinen 2 Heckmann I Hofmann aggon 50 Kirchner
Co 2,50 Peniger Maschinen 2,50 Starke Hoffmann 2 Vogt
ſändische Maschinen 5 Anilinfabrik 6,50 Eelberfelder Farben Z3
v Heyden chem Fabrik 3,75 Höchster Farben 7,50 Milch
Co I Riedel chem Fabrik 13 Nitritfabrik 3 Rütgerswerke 2,50
Union chem Fabrik 1,25 Chem Werke Charlottenburg 7,50
Zeitzer chem Fabrik 1,50 Deutsche Linoleum 2 Nordd Sprit
50 Oelfabrik Gr Gerau 3,50 Oestelbische Sprit 3,50 Kahla

Porzellan 2 Braunschweiger Jute 1,75 Stöhr Kammgarn 3
Donnersmarckhütte 2,25 Gelsenkirchen Gussstahl 2 Hösch 2
Königsborn 2 Sächs Thüring Braunkohlen 2,50 Dürkopp 7
plauener Tüll 25 Held Franke 3,25 Wittener Stahlröhrev
2,25 nie driger Berliner Terrain und Bau Ges 2 Segall 3
Fisemwerk Meyer 1,75 Bayer Zelluloid 2,25 Kaiserhof Hotel
4,50 Neuroder Kunstanstalt 1,50 Karl Lindström 2,75 Zimmer
mann Piano 1,75 Bredow Zucker 1,50 Frankfurter Gas 2 Bis
marckhütte 1,75

w

Zum Kurszettel Berlin 12 Juli 40 Badische StaarsAnleihe 08/09 unk 18 101 30bB 4 Beayrische Staats Anl 101 20b
40 Bayrische Staats Anleihe 08 unx 1918 459 h Schwarsz
burg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleihe 81 893

39 Kameruner Eisenbahn Anteile 31, Deutsech
Ostatfrikanische Schuldverschr gar 94 276 G 49 Cotibuser Stadt
Anleihe 1900 40 Darmstüdt Stadt Anl 1909 unK 16 100,20B
i h Dessauer Stadt Anleihe 1899 400 Düsseldorfer Stadt
Anleihe 1600 07 08 09 100,10G 4 Jenaer Stadt Anl 1900
t Jenaer Stadt Anl 1902 90,30G 49 Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 99,806 42 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1018 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1910 AproszHessische Komm Obl XII 31 Oesterreichische NordWestbahn Obligationen 1874 konv Deutache Solvay
Werke 103,25ebB 4 Elberfelder Farben unk 1917 108,75B Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 102 40 B VPereingte Lausitger Glas
hütten 420,50b

Londoner Börse vom 12 Juli Es notierten Fogi Konsols
Rio Tinto 69,12 Geduld Goldfields 4,84 Steel com 82,00

Steel prefs 122,00 Rand Alines 7,59, Anaconde 8,18 Eastrand 4,53
Ohartered 1,53 Aurora Vest 6,56 Cinderella Cons 1,37 Johannes
burg Goldflelds 0,25 Van Ryn 4,18 Albus Generals 1,34 Rand
Collieries 0,62 West Rand Oonsols 17/6 General Mining Pin
1,34 A Görs Co 1,03 Modderfontain 12,13

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 12 Juli

Käuf Verk Käut,ſ VerkKAdoltsgläck Aktien 64,00 65,00 Johannashall 57501 5900
Alexandershall 15,000 15,000 Justus Aktien 101 108
Beienrode 75001 7700 Kaiseroda 12750 12930Bismarokshall Akt 138 140 Krügershall Aktien 131,50 132,50

16400 16600 Ludwigshall Aktien 82 831
Oarlsfund 76501 7750 Neusollstedt 338001 3870Deutsche Kali Akt 158,25 159,5 Neustassfurs 13300 13500
Friedriohshall AKt 117,25 118,25 Nordhäuser Kali A 115 116
Glückauf Sondersb 21500 21900 Prinz Adalbert Akt 50 51
Grossherz v Sachsen 11100 11300 Reichskrone Lossa 1650 1700
Gunthershall 5450 5525 Richard 1250 1250Hannov Kali Aktien 83 85 Ronnenberg Aktien 125,00 126,00
Hansa Silberberg 6550 6700 Rothenberg 4000 4050
Hattorf Aktien 198 00 140,00 j Sachsen Weimar 8750 8850
Heiligenroda 6900 10000 8alzdetfurth Aktien 201,00 267,00
Heldburg Aktien 87,00 87,50 Salzmünde 54505556
Ieldrungen I 2100 2200 Siegtried I 6500 6600
deringen 70501 7150 Siegmundshali Akt 177 150Hermann II 34251 3525 Teutonia Aktien 114 116
Hohentels 91001 9500 Walbeck G6000 7000Hohenzollern 7300 7400 Wilhelmshall 18,300 18,6060

ugo 10400 10550 Wintershall 21,250 21,500Immenrode 5700 6800
e

Zahlungseinstellung der Berliner Pianoforte
fabrik Carl H RBintrze,

Die Pianofabrik Carl H Hintze hat ihre Zahlungen einstellen
müssen weil sie ihren etwa 1 800 000 Mk betragenden Verbind
lichkeiten nicht mehr nachkommen konnte

Die Zahlungseinstellung dieses Hauses das eins der grössten
in der Branche war dürfte der Voss Ztg zufolge den Konkurs
von etwa 10 15 ähnlichen Ertablissements nach sich ziehen
Bereits vor einigen Wochen hat die Firma W Gutzeit in der
F ranzösischen Strasse die finanziell stark bei der Firma Carl
H Hintze beteiligt Wwar ihre Zahlungen einstellen müssen und
am Dienstag abend hat die Inhaberin der Pianofortefabrik von
Quandt in der Blumenstrasse die mit 95 000 Mk bei dem Kon
ma ntae beteiligt ist ihrem Leben gewaltsam ein Ende ge

cht
Die Firma Carl H Hintze wurde vor 13 Jahren in Berlin

mit einem Stammkapital von 150 000 Mk gegründet Die Firma
machte zu ihrer Spezialität den Verkauf von Klavieren und
lügeln zu einer monatlichen Abzahlung von 10 Mk ohne eine

Baranzahlung Das Unternehmen ging von Anfang an ausser
g dentlieh gut und die Firma stand bald an der Spitze der Ber
iner Fabriken Hintze der ein gutes Fabrikat verkaufte wurde
im Laufe der Jahre elffacher Hoflieferant und seine Geschäfte

men bald einen riesenhaften Umfang an Er war 2 B zeit
a der Inhaber der Klavierfabrik von M Drevyer in der Pots
in trasss und hatte die Vertretungen für die Firmen Kaps
i z ehiedmayer Sein jährlicher Umsatz betrug fast 2 Mill

nie doch konnte HHintze allmählich seinen Verpflichtungen
za mehr voll nachkommen Hintze der durch seine Ab
War Sresehüfte einen ungeheuren Kredit gewähren musste
nehme tüir ten auch benötigt einen solchen in Anspruch zu
er en Er musste bei seinen Lieferanten vierteljährlich regu
echte und zu diesem Zwecke war er genötigt sich an Geld
artige Wenden Mit Banken konnte er nicht arbeiten da der
stitat Abzahlungsgeschäfte im allgemeinen von den grossen In
nrehsena a fant werden Hintze kaufte seine Klaviere mit

den a nittlich 400 Mk von den kleineren Fabriken ein Nach
äret alen drei Monaten erhielt er Von seinen Teilzahlern nur
volle Katen à 10 Mk während er bel seinen Lieferanten den

m Betrag von 400 Mk regulieren musste Es ergab sich

Zunahme

Wandte sich deshalb an gewisse wucherische Geldleute die mit
grösster Bereitwilligheit gegen ungewöhnlich hohe Zinsen sich
zur Hergabe der nötigen Kapitalien bereit erklärten Diese
Geldgeber verlangten zur Vorstreckung der Gelder die Kauf
verträge die Hintze mit seinen Abzahlungskunden ab geschlossen
hatte in Depot und zwar forderten sie doppelte Unterlagen
Hintze musste dann Wechsel ausstellen und auf die Akzepte
einen 10proz Aufschlag gewähren In der Regel und dies ge
schah namentlich in den letzten Jahren verpfändete Carl H
Hintze die Kaufverträge nicht mehr sondern er verkaufte sie
mit einem Verlust von 50 Proz an diese Geldleute Er geriet
nun natürlich in arge Verlegenheiten und musste auf seine Fabrik
fortwährend Kapitalien investieren die mit 20 30 Proz je nach
der Höhe der Summe verzinst wurden Durch dieses Wucher
svstem kam die Firma in schwere Verlegenheiten gegenüber
ihren Lieferanten Das Renommece das klintze jedoch in der
Branche genoss vermochte seinen Kredit noch nicht zu er
schüttern Ausserdem fürchteten wohl einige Lieferanten die
sich bereits stark engagiert hatten dass sie durch eine plötz
liche Forderung der ihnen zustehenden Summen eine Katastrophe
hervorrufen könnten So warteten sie denn längere Zeit und
begnügten sich mit kleineren Zahlungen die allerdings pünktlich
geleistet wurden Dann kam vor einigen Wochen der Krach
im Hause Gutzeit das in den letzten 5 Jahren wie buchmässig
ermittelt wurde annähernd 200 000 Mk Lombard und Zinsen an

Geldgeber gezahlt hatte Gutzeit war der Schwager von Car
H Hintze und letzterer hatte bedeutende Summen
Unternehmen hineingesteckt um es zu halten
zum Teil für die Schulden des Hauses und sah sich nun Ver
pflichtungen gegenübergestellt die seine Kräfte überstiegen

seine Ver pflichtungen zu decken

sind

ca eine Million

Der Magdeburger Zuckermarkt

Ausbleiben der erwarteten Niederschläge
wurden um 25 30 Pfg pro Zentner erhöht

gelassen die der Blattlausklage ein Ende bereiten dürften
Der Hamburger Lagerbestand an Roh

650 100 Sack

hausen

Ueber das Ergebnis des laufenden Jahres können wir heute noch
keine Angaben machen da sich dasselbe noch nicht übersehen
läsest

Neue Kalitransaktion Am Kuxenmarkt verlautet dass ein
Zusammenschluss eines mitteldeutschen Carnallitwerkes mit den
Kaliwerken Niedersachsen in den beteiligten Kreisen erwogen
werde Wie mitgeteilt wird dürfte es sich bei dem ersteren
Werke voraussichtlich um die Gewerkschaft Beienrode handeln

Akt Ges für Montanindustrie Die Generalversammlung ge
nehmigte die mit einem Gewinnvortrage von 92 553 Mk ab
schliessende Jahresrechnung Eine Dividende gelangt nicht zur
Auszahlung Der Vorsitzende fügte unter Hinweis auf den Ge
schäftsbericht hinzu dass das abgelaufene Geschäftsjahr nicht
gerade befriedigend verlaufen sei da ein Teil des investierten
Kapitals noch keine Zinsen trage Die betreffenden Unter
nehmungen seien noch in der Entwicklung begriffen Die Ver
waltung hoffe indessen dass die Gesellschaft jetzt besseren
Zeiten entgegengehen werde das erste Viertel des laufenden
Jahres habe sich besser als im Vorjahre angelassen Sodann
wurde ohne Erörterung eine Aenderung des Statuts dahingehend
beschlossen dass der Betrieb der Gesellschaft sich künftighin
auch auf Bank und Finanzgeschäfte aller Art erstrecken darf
Der Vorsitzende begründete diese Massregel mit der bereits be
kannten Uebernahme der Bank für Werte ohne Börsennotiz durch
die Gesellschaft

Die Gründung eines Elektrizitätswerkes Unterelbe unter der
Mitwirkung der Allgemeinen Elektrizitätsgesellschaft wird in
Hamburg geplant

Weseler Portlandzement und Tonwerke Akt Ges Wesel
Die Gesellschaft die infolge Herabsetzung der Zementpreise im
April 1910 den Betrieb eingestellt und ihre Beteiligungsziffer im
Zementsvndikat einem anderen Werke übertragen hat ver
öffentlicht nunmehr ihre Bilanz Auf Warenkonto wurden 215 427
610 258 Mk erzielt dagegen erforderten UVUnkosten und Be

triebsrechnung 336 371 596 823 Mk Reparaturen usw 12 700
54 933 Mk Erneuerungskonto 74 608 78 485 Mk Es ergab

sich danach ein Verlust von 208 251 119 984 Mk um den sich
der Gesamtverlust der Vorſahre auf 959 984 Mk erhöht bei
2 Mill Mk Aktienkapital so dass also nahezu die Hälfte des
Aktienkapitals verloren ist Die Buchschulden am Ende dieses
Jahres stellten sich auf 1 458 532 1 430 739 Mk

Berlin Gubener Hutfabrik Akt Ges vorm A Cohn in Guben
Nach einer von der Direktion kürzlich erteilten Auskunft haben
sich die Umsätze im ersten Halbjahr des laufenden Geschäfts
jahres etwa auf der Höhe des Vorjahres gehalten Jedoch
rechnet die Direktion für die zweite Hälfte mit einem Ausfall
in den Umsätzen da infolge der ungünstigen Mode das Damen
stumpengeschäft überaus still liegt

Im Konkurs der Flanellfabrik Bernhardt in Pössneck wird
ein Zwangsvergleich von 35 Proz geboten Der Vergleichs
termin findet am 21 Juli statt

Die Schuhfabrik Franz Schwarz in Pirmasens ist in Zahlungs
schwierigkeiten geraten Sje bietet im Vergleichswege 45 Proz

Waren nnd Vrocdukte
Getreide

Berliner Produktenbdörs e 12 Juli Am PFrähmarktnotierten Weizen inländ ab Bahn und frei Mähle
34 on nlünd ab Bahn und trei Mahle Hafermiürkisohber meoklenburgisoher pomw preussisoh posenseher und
sohlestsoheor fein 190 195 mietel 184 189 gering 180 183 ruesisob
and Donau mittel 176 180 gering ab Bahn und trei Wagen
Mais awerlkan mixned alter 161 164 neuer abfall 142 148 runder

h weil Wagen Gerstse inländisobe Futtergerste mittel
una Mo ein Manko von 370 Mk das gedeckt werden musste Hintze 1 ering 160,00 171,00 gute 172 1860 russisohe und Donau leichte
162,00 157,00 sohwere 159 167 ab Bahn und frei Wegen Vrhs en

in dieses
Er haftete auch

Am
5 Juli hatte er seinen Lieferanten gegenüber den Wunsch ge
äussert ihre fälligen Forderungen noch einige Tage aufzu
schieben da ihm gegenwärtig die nötigen Mittel fehlten um

Man war jedoch bereits miss
trauisch geworden und so traten denn die Gläubiger zusammen
um die Firma Hintze zu einer offenen Erklärung zu zwingen
Diese erfolgte darin dass die Fabrik ihre Zahlungen einstellte

Bei dem Konkurs der jetzt folgen wird dürfte so gut wie
gar keine Masse herauskommen da fast sämtliche Flügel und
Pianos Von vornherein von den Geldgebern gepfändet worden

Die Lieferanten besitzen Forderungen von 800 000 Mk
die sich auf etwa 180 Gläubiger verteilen Die Geldgeber fordern

verkehrte am Mittwoch wieder in strammer Haltung auf das
Die Terminkurse

Auf den Rüben
feldern haben sich ganze Schwärme von Marienkäfern nieder

und raffiniertem
Zucker hat sich in der abgelaufenen Woche folgendermassen
verändert Die Abnahme beträgt 77 000 Sack i V 2800 Sack

Der Bestand beträgt danach 546 000 Sack i V

Kaliwerk Ludwigshall Akt Ges Wolkramshausen bei Nord
Die Verwaltung teilte laut Dtsch Bergw Ztg auf

Anfrage folgendes mit Die Aufschlüsse in der Grube haben
sich in diesem Jahre weit günstiger gestaltet als im Vorjahre

ank Filiale alle g
160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

Ausführung sämtiicher bankgesohäftiichen Transaktionen

1

10,10 1
Ha

Meoklbg 203 206 on fest Mecklburg und Pomm 5Gerste stetig sddruss 124 126 Hafer t e SNeoklenbarger neuer Holsteiner und Mecklenburger 184
bis 190

Antwerpen 12 Joſi
Juli 5,90 Sept 6,82
Umsata

ILiveorpool 12 Joli
Dez 6 Stetig Mais

Post 12 Juli

inländisohe und aus ändisehe Fatt Terbsen 168 1839 ab Bahn und rei Arware wittel 158 167 Tauben
dis 27,75 Roggenme

00 Ro ggonkleie l
mburg 12 Jali Getreidemarkt Weigen

Mais fest La Plada

75,000 kg Stetig

Mais per Jali 7,75 7,79 B

Hamburg 12 Juli Rübenrohzueker re 59Rendement neue Usanose frei an Bord ethurg et aets 899

vorm nachm abendsper Juli 12,25 12,40 12,45 MAugust 12,30 12 45 12,45Sept 332 1237 12 40ORt Dez 11,47 11 57 11565
Jannar März 11,50 11,671 iMai 11,75 ifest ruhig ruhiger

Kaffee
namburg 13 Jul Good average Santos

vorm nachm abendsper September 57 68 68 SDezember 57 571 z GYUlre 57 3 57 G 57 GMai 657 6 571 G 57 Gstetig behauptet behauptet
Rio de Janeiro 12 Juli

21,000

Ha vreèe 12 Jul
per Dec 701

Sack in Santos,

Magdeb urg 12 Juli
100 kg

Beriin 12 Juli
20 50 21 00 Still

Kartoffelmehl

Nordhausen 12 Juli105 160 87 75 88,75 M
98 00 99 00 M per loko und Juli September I1911 ohne Fass ab
Brennerei

Köln 12 Juli
Hamburg 12 JuliChamberlain 43,25

Berlin 12 Juli
EBa sdtanden
124 Kühe und Färsen

Fettwaren und Oele
Räbö

zum Verkauf

hl o und 1 22,30 3,80

Nor Ter La Plataang Kontralrt B per

Roter Winterwerzen per Okt q1 peram Okt 4 La Plata Dez di Stoteg
Weizen perper Okt 11,51 11,52 B R zB per OKt 45 946 3 en per Mai

Kaffee good average Santos
per März 70 per Mai 70 Stetig

Kartoffelmehl und Stärke

Kartoftelmehl u Stärke 20,75 21 25 Feuohtes

Stadtsohmalz 51 50 amerat Steam 42,50

Berliner Viehmarkt
Stadt Schlachtviehmarkt

2863 Kälber 1997 Schafe

Wagen Welzenmenl 00 25,59
w50 12 00 eaigenkleie

Ostholst

125 127 mixed 120 122

5,75 Jannar 5,671 NMarz 6,60 Fr

April per MaiG

Hafer per Oktbr 8,06 8,07 B
taps Aug 14,70 14,80 B

Zucker

Kafßtee Zufuhren 7,000 Sack in Rio

per Sept 70

Prima Kartoſfelstärke und Mehbl fur

Solritus
Branntwein 40 Vol Pros für 100 kg

do 45 Vol Proz tür 100 Rg 106 107

1oko 65,00 per Okt 64,00

2541 Rinder 119 Bullen 8 Oehsen
Amtliohb Bericht

16823 SchweineKälber a Doppellender feinerbast Lebendgewicht 75 95 Schlacht
gewiecht 1607 186
kälber Lebendgewieht 52 56
Mast und gute Saugkälber
77 85 d geringe Saugkälber
gewicht 53 67 Sohatfe

b feinste Mast Vollm Mast und beste Saug
Schlachtgewieht 87 93 e mittlere

Lebendgewicht 46 51 Schlachtgewioht
Lebendgewicht 29 37 Sehlaoht

Mastläammer und jängere MasthammeiLebdendgewiecht 41 44 Soblaohtgewreht 87 82 ältere Masthamm el
Lebendgewieht 38 46 Schlachtgewreoht
Heommel und Schafe Merzschafe
gewich t bis 81

76 80 mässig genühbrte
Lebendgewicht bis 33 Schlaoht

Schweine a Fettschweine über 3 Zitr Lebend
gewicht Schlachtgewicht b volltleischige der feineren Rassen
und deren Kreugun
gewieht 50 53
Kreueungen bis 21
bis 52
gewich
bis 38 Sohlachtgewicht 46 47

t 48 51 e gering e
Schlachtgewicht 45 46

Tenden g
verkan
ausverhauft

ft Der Kälberhandel
Vom KRinderauftrieb

gen über 3t Ztr Lebendgewiecht 40 42 Sohblacht
c vollfleischige der feineren Rassen und deren

Ztr Lebendgewieht 40 42z d fleisenige Schweine Schlachtgewicht 50
Lebendgewicht 38 41 Schlacht

nt wickelte Schweine Lebendgewicht 37
f Sauen Lebendgewicht 36 3

blieben einige Stüok un
gestaltete sich langsam Es wird kaum

t Bei den Schatten fand der Aukftrieb dis gut einige
Posten geringer Ware Absatz Der Schweinemarkit vevrliet rubigund hinterlässt etwas Deberstand

Chemische Produkte
Hamburg 12 Juli

9,821 frei Fahrzeug HamburgChilisapeter per loko 37 Febr März
Fest

Wolle
Bremen 12 Juli Baumwolle ruhig Upl loko middl 74,75 P

Al exandrig 12 Juli
Nov 13,21 Jan 18 22

Liverpool t2 JuliLiverpool 12 Juli Baumwolle Umsata 8 000

Aegyptische Baumwolle per Juli 19,03

Aegyptische Baumwolle per Juli 9,55

5,000 Ballen davon Amerikaner 2,000 Ballen

London 12 JuliZinn Straits fest 195
engl 135 Zink gewöhnliche Marke ruhig 2411 epes Mauke

allon Import

Metalle
Chili Kupfer fest 56 3 Mon 5ft,3 Mon 189 Blei span rahig 13

25

Amerikanische Wavrenmärkte
Kabelmeldung via Azoren BEmden

New Vork 12 7 11 7 Ohiengo 12 7 11 7Weizen p Juli 9 94 Weizen p Juli 887u Sept 98 90 u Sept 90 9 OMais p Jnli Mais p Juli 65 63a Sapt 7 h 71 m v Sept 67 65Mehl Spring olears 3,95 8,95 Hafer p Juli 48 455
Kaffee Vair Rio Nr 131 131 Kept 47 48p Juli 11,71 11,66 Roggen prompt 8 844

p Aug 11 55 1 46 Sohmalz p Juli 8,30 ,32Petroleum in Cases 75 8,75 Sept 8,40 8,42do in New Vork 7225 7,2s
do in Philadelphia 7,25 7,25

Tendenz Weizen test Mais stramm

Wasserstämcie
bedeutet Aber unter Null

Ssanle und Vnstru t all WuebsArtern Brüokenpegel J II Juli 31 12 Julr 32 2
Nebra Oberpegel 1,86 1,80 6 2a Unterpegel 1,26 r 1,18 8Weissentfels Oberpegol 2,36 2,38 2Undterpegel 70,36 70,18 2 18

i e 13 i 2Alsleben Oberpegel II 2,25 12 2,83 2 ShWUntoerpegel 0,60 10 SBernborg R 12 9 12 mKalbe Oberpegel 27 128 1 4Unterpegel 45 44 1Iser Xger Elbo, Woldon
Juli Vall Waehs Juli Fall WuoneFangbanel IT 1 Wittenberg ſ o Tun 4 Rosslau 12Budweis 0 t PBarby o tPr 0,99 n Sohönebeok S 12 2Pardubitda 0,72 1 NMagdebarg 0,40 7

Brandeis 0,37 2 Fangermde 0,64 4Melnik 0 14 14 Wutenbree 70 36 2
Teitmertia 14 ſDomita II 4002 31 rAussig 0,54 5 Boirenburg 0,18 3Dresden L 3 Hohnstorf 003 2Torgau 0,201 Lauenbarg 12 0,00 WAussig 12 Juli Pegelstand minus 54 em Vom Overlgutwarden 13 om Fall emeiäet a
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